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Aus dem Rathaus

Die Gemeinde Kreuth 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Kinderpfleger/in 
(alternativ auch eine/n Erzieher/in) 

für das Inge Beisheim Haus für Kinder.

Wir bieten neben einer angenehmen Arbeitsatmosphäre in einem motivierten Team 
eine Bezahlung nach TVÖD, Zulagen und ein jährliches Leistungsentgelt.

Wenn Sie Interesse haben, senden Sie Ihre Bewerbung an Gemeinde Kreuth, 
Nördl. Hauptstr. 14, 83708 Kreuth oder per Mail an Rathaus@Kreuth.de

Auskünfte erteilt auch gerne die Kindergartenleitung (Frau Bätz) 
unter der Telefonnummer 08029/18-90.

Verstärkung für das Bauamt
Zum 1. Juli hat Frau Christina Halbig (Foto) 
ihren Dienst im Bauamt der Gemeinde angetre-
ten. Frau Halbig war bisher in einer fränkischen 
Verwaltungsgemeinschaft als Verwaltungs-
fachangestellte tätig und ist nun ins Oberland 
gezogen. Sie übernimmt den Aufgabenbereich 
Bauverwaltung, den bisher Frau Christine Mayr 
bearbeitet hat, die mittlerweile ins Einwohner-
meldeamt gewechselt ist. Frau Halbig betreut 
neben den Aufgaben in der Bauverwaltung auch 
den Bereich „Abwicklung von staatlichen För-
dermitteln“ und die Anlagenbuchführung, also 
die buchhalterische Erfassung des Gemeinde-
vermögens. Wir wünschen Frau Halbig für ihre 
neue Aufgabe alles Gute!

Das gemeindliche Bauamt kurz erklärt:
Im Bauamt der Gemeinde Kreuth gibt es zwei 
Bereiche: Die rechtliche Bauverwaltung (Bau-
amt im eigentlichen Sinne und Bauverwaltung) 
und das technische Bauamt.
Die rechtliche Bauverwaltung (Bauamt im 
eigentlichen Sinne und Bauverwaltung) ist 
zuständig für
-	� die Bearbeitung der Bauanträge, die der 

Gemeinde vom Landratsamt zur Stellung-
nahme zugeleitet werden

-	� die Bauleitplanung
-	� die Erstellung von Bescheiden für Wasseran-

schlussbeiträge
-	� Vorkaufsrechtsanfragen und vieles weitere.
Der Bereich rechtliche Bauverwaltung wird 
bearbeitet von Frau Melanie Hagn, Frau Theresia 

Anzeigen

Tel.: 08022 - 6 54 47
Mobil: 0177 - 4 47 49 07

E-Mail: ibismedia@ida-schmid.de
Anzeigenagentur

Ida Schmid

Ihre Ansprechpartnerin, 
wenn es um Werbung 

in den Gemeindeboten geht.

Ihr Zuhause in besten Händen.
Vertrauen auch Sie der Nummer 1.

Ihre Immobilienmakler
der Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee

Tel. 08025 289-2060 · s-immobilien@ksk-mbteg.de

in Vertretung der Sparkassen-Immobilienvermittlungs-GmbH

Bauernherbst
am 05. September 2026 ab 10 Uhr 

Verkaufsstände für traditionelles Handwerk 
und heimische Spezialitäten

Musi und Trachtenjugend

Unterhaltung für unsere kleinen Gäste
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Schmalspurfahrzeuge fahren können, um den 
Unterhalt zu erleichtern. Beim letzten Teilstück 
vor der Landesgrenze wurden im Rahmen der 
Sanierung auch Wasser-Ausleit-Einbauten vorge-
nommen, so dass künftige Starkregenereignisse 
den Weg weniger anhaben können. 
Der Weg ist nach wie vor gerade im letzten 
Abschnitt sehr steil, so dass die Gemeinde allen 
Nutzern empfiehlt, auf dieser Strecke das Fahr-
rad zu schieben. 
Eine Sanierungsmaßnahme im Forstwegebau 
sieht im ersten Moment immer sehr drastisch 

aus, da Erdarbeiten in einem gewissen Umfang 
erforderlich sind, alleine um das benötigte Mate-
rial zu transportieren. Da dieser Weg aber nur in 
Ausnahmefällen von Fahrzeugen befahren wird, 
sollte sich hier die angrenzende Magervegeta-
tion in den nächsten Jahren wieder ausbreiten 
und das ursprüngliche optische Erscheinungs-
bild wieder annähernd hergestellt sein. Die 
Befahrbarkeit mit dem Fahrrad für unsere Gäste, 
aber auch für Einheimische sollte durch diese 
Maßnahme allerdings langfristig um einiges ver-
bessert worden sein.

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 18.06.2026
Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
behandelt:

Ergebnisse der Jungbürgerversammlung
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, die von 
den Jugendlichen entwickelten Ideen (Reck-
stange, Bauwagen, Beach-Volleyballplatz und 
Soccer-/Basketball-Court) weiterzuverfolgen 
und hierfür die Kosten zu ermitteln, die notwen-
digen Haushaltsmittel im Haushalt 2027 einzu-
planen, an potentielle Sponsoren heranzutreten 
und Fördermöglichkeiten auszuloten.

Steuerlicher Jahresabschluss 2024 Kurver-
waltung Kreuth
Der vorgelegte Jahresabschluss 2024, abschlie-
ßend mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
2.600.589,73 € und einem Jahresverlust in 
Höhe von 330.040,06 € wird unverändert fest-
gestellt.
Die Gemeinde Kreuth übernimmt den Jahres-
verlust 2024 in Höhe von 330.040,06 €, der 
im Berichtsjahr als durch den Haushalt der 
Gemeinde Kreuth ausgeglichen gilt. 

Aufhebung der Satzung über die Beschrän-
kung der Anschlussmöglichkeit an die öff. 
Entwässerungseinrichtung
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die 

Aufhebung der Satzung über die Beschränkung 
der Anschlussmöglichkeit an die öffentliche Ent-
wässerungseinrichtung.

Neuerlass der Gebührensatzung für das Inge 
Beisheim Haus für Kinder
Der Gemeinderat stimmt dem Neuerlass der 
Satzung über die Erhebung von Benutzungs-
gebühren für den Besuch der gemeindlichen 
Kindertageseinrichtung Inge Beisheim Haus für 
Kinder zu. 
Dadurch betragen die Benutzungsgebühren ab 
dem 1.9.2026 für jeden angefangenen Monat 
für den Besuch des Kindergartens bei einer 
Betreuungszeit 
pro Tag von 3 – 4 Stunden� mtl. 149,00 €
pro Tag von 4 – 5 Stunden� mtl. 165,00 €
pro Tag von 5 – 6 Stunden� mtl. 182,00 €
pro Tag von 6 – 7 Stunden� mtl. 199,00 €
pro Tag von 7 – 8 Stunden� mtl. 216,00 €
pro Tag von 8 – 9 Stunden� mtl. 233,00 €
Für die Teilnahme eines Kindes an der Mittags-
verpflegung sind ab 1.9.2026 zu entrichten bei 
der Buchung von
1 Essen pro Woche� mtl. 20,00 €
2 Essen pro Woche� mtl. 40,00 €
3 Essen pro Woche� mtl. 60,00 €
4 Essen pro Woche� mtl. 80,00 €
5 Essen pro Woche�  mtl. 100,00 €

Schwarz (die darüber hinaus auch die Neben-
kostenabrechnungen für die gemeindlichen 
Immobilien verantwortet) und Frau Christina 
Halbig (die auch für die Bereiche „Abwicklung 
von staatlichen Fördermitteln“ und „Anlagen-
buchführung“ zuständig ist).
Das technische Bauamt ist zuständig für
-	� die Bewirtschaftung und den Unterhalt der 

gemeindeeigenen Immobilien
-	� die Sanierung und den Bau von Straßen und 

Wegen
-	� die Erstellung von Bescheiden für Straßen-

Erschließungsbeiträge und vieles weitere.
Dieser Bereich wird verantwortet von Herrn 
Martin Mehringer. 

Besondere Gästeehrung 
Das Diamantene Jubiläum (für 60 Aufenthalte 
in der Gemeinde Kreuth) beging im Juni Herr 
Simon Gruber aus Neumarkt in der Oberpfalz. 
Der Erste Bürgermeister bedankte sich für seine 
Treue zum Urlaubsort Kreuth mit einem Gut-
schein und wünschte ihm noch viele schöne 
Aufenthalte in der Gemeinde. 

Bürgermeister Josef Bierschneider, Simon Gruber, 
Vermieter Rainer Bierschneider vom Gästehaus Eck

Sanierung Radweg Bayeralm – Erzherzog-Johann-Klause  
abgeschlossen

  
In den vergangenen Jahren sind bei der 
Gemeinde vermehrt Klagen von Radfahrern auf-
geschlagen über den schlechten Zustand des 

Weges zwischen der Bayeralm und der Landes-
grenze, wo der Forstweg zur Erzherzog-Johann-
Klause anschließt. Auch im Gemeinderat wurde 
das Problem thematisiert, so dass für die Haus-
haltsjahre 2025 und 2026 Haushaltsmittel für 
die Sanierung eingeplant wurden. Da es sich um 
ein sensibles Gebiet handelt, wurde die Sanie-
rungsmaßnahme im Vorfeld mit der unteren 
Naturschutzbehörde abgestimmt.
Die Fa. Rohnbogner, die nach der Ausschreibung 
den Auftrag erhalten hat, hat den Weg in den 
letzten Wochen so instandgesetzt, dass er jetzt 
wieder gut nutzbar ist. Da der Weg bisher so 
schmal war, dass er mit Bauhof-Fahrzeugen nicht 
befahren werden konnte, wurde er im Rahmen 
der Sanierung so hergestellt, dass dort künftig 
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Vorstellung Fahrzeugkonzept Feuerwehr
Die Feuerwehrkommandanten und der Kreis-
brandrat stellen dem Gemeinderat das Fahr-
zeugkonzept für die Feuerwehr Kreuth für die 

nächsten Jahre vor, insbesondere die Über-
legungen zu Ersatzbeschaffung für die beiden 
als nächstes zum Austausch anstehenden Fahr-
zeuge.

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 16.7.2026
Folgende Tagesordnungspunkte wurden behan-
delt:
Änderung der Satzung über die kommunalen 
Ehrenämter der Gemeinde Kreuth
Der Gemeinderat beschließt die Änderung der 
Satzung über die kommunalen Ehrenämter, 
durch die die Position des ehrenamtlichen 
Wohnungsbeauftragten geschaffen wird. Der 
Gemeinderat beauftragt des Weiteren die Ver-
waltung, die Ausschreibung der Funktion des 
Wohnraumbeauftragten im nächsten Gemeinde-
boten zu veröffentlichen.

Umbau, Sanierung und Aufstockung des 
bestehenden Mehrfamilienhauses
Nördliche Hauptstr. 99, Kreuth-Scharling, 
Fl-Nr. 787
Der Gemeinderat erteilt dem vom Bauherrn am 
02.07.2026 bei der Gemeinde Kreuth eingegan-
genen Bauantrag das gemeindliche Einverneh-
men.

Formlose Anfrage zur Errichtung einer Garage 
außerhalb der Baugrenzen, Grundnerweg 7, 
Fl.Nr. 762/9 Gem. Kreuth, Kreuth-Scharling; 
hier: Aussicht auf Erteilung einer isolier-
ten Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplan Nr. 13
Der Gemeinderat lehnt die vorgeschlagene 
Variante 1 ab, steht aber der Variante 2 grund-
sätzlich positiv gegenüber.

Bauvorhaben im Büroweg Juli 2026
Der Erste Bürgermeister informiert über die 
Bauvorhaben, für die seit der letzten Gemeinde-
ratssitzung das gemeindliche Einvernehmen im 
Büroweg erteilt wurde.

Schaffung weiterer Tempo 30-Zonen bzw. 
Tempo 40-Zonen
Der Erste Bürgermeister informiert über ver-
schiedene Anfragen von Bürgern aus den 
Gemeindestraßen Tegernseer Straße, Pointer 
Gasse und Am Kurpark hinsichtlich einer 
Geschwindigkeitsreduzierung. Er informiert 
über die zu den Anfragen von der Straßen-
verkehrsbehörde bzw. der Polizei eingeholten 
Stellungnahmen. Der Gemeinderat beauftragt 
die Verwaltung letztendlich, weitere Klärungen 
vorzunehmen und in einer der nächsten Sitzun-
gen wieder zu berichten.

Informationen des Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister informiert über den 
Sachstand zum Antrag aus dem Gemeinderat 
hinsichtlich der Schaffung einer Querungshilfe in 
der Bundesstraße in Höhe Klamm (wird vorerst 
aufgrund der Kosten nicht weiterverfolgt), über 
den Sachstand zum Radweg-Ausbauprojekt 
zwischen Glashütte und Stuben (soll in diesem 
Jahr gestartet werden) und zur Anfrage aus den 
Reihen des Gremiums (aufgrund der aktuellen 
Berichterstattung in der Zeitung) zur Entwick-
lung der Pegelstände bei der gemeindlichen 
Wasserversorgung in der Langenau.

Wünsche und Anfragen
Unter dem Punkt Wünsche und Anfragen wurde 
aus den Reihen des Gremiums das erstmalig 
beim Seefest in Rottach-Egern aufgrund einer 
Bitte aus der Gastgeberversammlung der Kreu-
ther Gastgeber eingesetzte Shuttle-Taxi ange-
sprochen und bedauert, dass dies nur mäßig 
angenommen wurde.

für Einmalesser pro Essen� 5,00 €
Die monatliche Spielgruppengebühr erhöht sich 
auf 49,00 € plus 1 € Spielgeld.

Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 42 
„Feuerwehrhaus Brunnbichl“; hier: Aufstel-
lungsbeschluss
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplans gem. § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB 
für den Neubau des Feuerwehrhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 511 Gemarkung Kreuth - 
Brunnbichl. Der Lageplan-Auszug ist Bestand-
teil dieses Beschlusses. Die Verwaltung wird 
ermächtigt, ein fachlich qualifiziertes Planungs-
büro mit der Ausarbeitung des Bebauungsplan-
entwurfs und der Durchführung des Verfahrens 
zu beauftragen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
den Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Satz 
2 BauGB ortsüblich bekanntzumachen (siehe 
hierzu auch ausführliche Information zum Feu-
erwehrhausneubau in diesem Gemeindeboten).

3. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Kreuth „Teilbereich des Gemein-
degebietes, Teil Süd Flurnummer 511 Gemar-
kung Kreuth“
Der Gemeinderat beschließt die 3. Änderung des 
Flächennutzungsplans für den Bereich der Fl.-
Nr. 511 Gemarkung Kreuth einzuleiten. Das Ver-
fahren wird im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 
BauGB mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 
durchgeführt. Ziel der Planung ist die Änderung 
der bisherigen Darstellung als Landwirtschafts-
fläche in eine Fläche für den Gemeinbedarf mit 
der Zweckbestimmung „Feuerwehrhaus“. Der 
räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem 
beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieses 
Beschlusses ist. Die Verwaltung wird ermäch-
tigt, ein fachlich versiertes Umweltplanungsbüro 
mit der Erstellung eines Umweltberichts zu 
beauftragen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
den Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Satz 
2 BauGB ortsüblich bekanntzumachen.

Bauantrag zum Neubau eines Wohn- und 
Appartmenthauses mit zweigeschossiger 
unterirdischer Groß- und Mittelgarage sowie 
einer Energiezentrale, Bachmairweg 20 
und 22, Fl.Nrn. 1596/10, 1602, 1602/2 und 
1602/3, Kreuth-Weißach; hier: Antrag auf 
Abweichung von § 5 der Gestaltungssatzung
Der Gemeinderat erteilt dem von der Bauherrin 
am 28.05.2026 bei der Gemeinde Kreuth einge-
reichten Antrag auf Abweichung von § 5 Abs. 1 
und 2 der Gestaltungssatzung das gemeindliche 
Einvernehmen.

Bauvorhaben im Büroweg Mai 2026
Der Erste Bürgermeister informiert über die 
Bauvorhaben, für die im Mai das gemeindliche 
Einvernehmen im Büroweg erteilt wurde.

Errichtung der Funktion einer/eines ehren-
amtlichen Wohnraumbeauftragten
Der Gemeinderat beschließt, eine ehrenamtliche 
Person als Wohnraumbeauftragte oder Wohn-
raumbeauftragten für die Gemeinde Kreuth zu 
benennen. Diese Person hat die Aufgabe, in 
enger Zusammenarbeit mit bestehenden Netz-
werken – Vereinen, Stammtischen, Nachbar-
schaftskontakten und ortskundigen Bürgerinnen 
und Bürgern – leerstehende Wohneinheiten in 
Kreuth zu erfassen, behutsam Kontakt zu den 
Eigentümerinnen und Eigentümern aufzuneh-
men und über bestehende Unterstützungsange-
bote zu informieren. Der Gemeinderat beauftragt 
die Verwaltung, die Rahmenbedingungen für 
diese Funktion zu klären, zu prüfen, ob Kreuth 
die Voraussetzungen für eine Aufnahme in das 
Bayerische Städtebauförderungsprogramm 
erfüllt oder erfüllen kann, dem Gemeinderat bis 
zur übernächsten Sitzung einen Vorschlag zur 
Ausgestaltung beider Maßnahmen vorzulegen 
und die Ausschreibung mit der Funktion einer/
eines ehrenamtlichen Wohnbeauftragten für den 
Gemeindebote vorzubereiten
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Erfolgreiche Abnahme des THL-Leistungsabzeichens  
bei der Freiwilligen Feuerwehr Kreuth

Die Freiwillige Feuerwehr Kreuth 
stellte sich am 22. Juni 2026 erfolg-
reich der Abnahme des Leistungsab-
zeichens „Technische Hilfeleistung“ 

(THL). Gleich zwei Gruppen mit jeweils neun 
Feuerwehrdienstleistenden traten zur Prüfung an: 
eine Bronze-Gruppe sowie eine gemischte Gruppe 
mit Teilnehmern verschiedener Leistungsstufen. 
Bereits in den zwei Wochen vor der Abnahme 
wurde regelmäßig trainiert. Dabei standen nicht 
nur die einzelnen Handgriffe im Mittelpunkt, 
sondern auch das reibungslose Zusammenspiel 
innerhalb der Gruppe. Gerade bei Einsätzen der 
Technischen Hilfeleistung, etwa nach Verkehrs-
unfällen oder bei anderen Notlagen, kommt es 
darauf an, dass jeder Handgriff sitzt und alle 
Beteiligten ihre Aufgaben sicher beherrschen.
Die Abnahme wurde von Hans Schüller, Kreis-
brandinspektor, Thomas Gegenfurtner, sowie 
Franziska Bauer als Schiedsrichter begleitet. 
Geprüft wurden verschiedene Bestandteile, die 
für den THL-Einsatz von großer Bedeutung sind. 
Dazu gehörten unter anderem Truppaufgaben, 
bei denen unterschiedliche Gerätschaften auf-
gebaut, eingesetzt und deren sichere Anwen-
dung erklärt werden mussten. Außerdem wurde 
die Fahrzeugkunde abgefragt. Ein weiterer 

zentraler Teil war die Gruppenaufgabe mit dem 
vollständigen Aufbau für einen Einsatz der Tech-
nischen Hilfeleistung.
Die intensive Vorbereitung zahlte sich aus: Beide 
Gruppen absolvierten die Aufgaben mit großer 
Konzentration, sauberer Ausführung und hoher 
Professionalität was sich im Gesamtergebnis 
widerspiegelte. Beide Gruppen absolvierten die 
Aufgaben mit 0 Fehlerpunkten. Die Schiedsrich-
ter zeigten sich begeistert von der Durchführung 
der Übung und lobten das sichere Auftreten der 
Teilnehmer. Für die Feuerwehr Kreuth war die 
Abnahme nicht nur eine Prüfung, sondern auch 
ein starkes Gemeinschaftserlebnis. Gleichzeitig 
diente sie der Vertiefung des Fachwissens, 
der Einschärfung wichtiger Einsatzabläufe und 
damit der weiteren Erhöhung der Schlagkraft bei 
Einsätzen.
Die Abzeichen wurden an folgende Kameraden 
verliehen Florian Gasteiger (Gold-Grün), Florian 
Schelle (Silber), Franz Meyer (Bronze), Florian 
Winkler (Bronze), Tobias Hagn (Silber), Leonhard 
Schäffler (Bronze), Vitus Dufter (Bronze), Florian 
Reich (Silber), Marinus Breuning (Bronze), Hel-
muth Veith (Silber), Stefan Hagn (Bronze), Stefan 
Winkler (Bronze), Anian Jenerwein (Silber), Josef 
Schinabeck (Silber), Benedikt Wurm (Silber).

Geburtstagsgratulation
Anfang Juli konnte Herr Max Brunner aus 
Reitrain seinen 90. Geburtstag begehen. Dazu 
gratulierte ihm der Erste Bürgermeister und 
überbrachte die besten Wünsche der Gemeinde 
Kreuth. Im Kreis der Familie feierte der Jubilar 
seinen Ehrentag.

Anregung aus Jungbürgerversammlung
In der letzten Jungbürgerversammlung wurde 
von der Kreuther Jugend die Schaffung eines 
Beach-Volleyballplatzes angeregt. Die Gemeinde 
versucht derzeit, für dieses Projekt Sponsoren 
bzw. Fördermittel zu bekommen. 
Als Erstmaßnahme wurde vor kurzem ein Vol-
leyballnetz auf dem Rasen des Sportplatzes in 
Riedlern aufgestellt. Der Bauhof hat die Säulen 
gesetzt, an denen das Netz gespannt werden 
kann. Frau Voigt von der Grundschule in Kreuth 
hat über den Volleyballclub Tegernseer Tal ein 

nicht mehr benötigtes Netz organisiert, das 
bereits installiert wurde. Somit steht jetzt für 
die Kreuther Jugend ein Rasen-Volleyballplatz 
zur Verfügung. Die Sommer-Saison in Kreuth ist 
für alle Volleyball- Begeisterten aber schon mal 
gesichert und auch für diejenigen, die es einfach 
mal ausprobieren wollen.
Wir hoffen, dass bis zum nächsten Jahr ausrei-
chend Sponsor- oder Fördermittel zur Verfügung 
stehen, damit die Gemeinde das Projekt Beach-
Volleyballplatz umsetzen kann. 
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IV. Lösungsansätze und bisherige Vorge-
hensweise
Die Gemeinde hat bereits vor 8 Jahren, als sich 
zum ersten Mal abgezeichnet hat, dass beim Feu-
erwehrhaus in Kreuth Handlungsbedarf besteht, 
die ersten Planungsüberlegungen angestellt, um 
die Probleme anzugehen.
Zuerst (vor 2018) wurde überlegt, die fehlenden 
Stellplatz- und Torhöhen durch Abgrabungen in 
der Zufahrt zu beheben. Diese Überlegung wurde 
dann wieder verworfen, weil sie nicht alle Prob-
leme gelöst hätte. 
Die nächste Überlegung (ab 2018), für die auch 
ein Planer eingeschaltet wurde, war der Abbruch 
der früheren Bauhof-Werkstatt und der früheren 
Waschhalle im Süden des Feuerwehrhauses 
und der Neubau von Fahrzeuggaragen an dieser 
Stelle, sowie der Umbau des bestehenden Feuer-
wehrhauses. Dieser Plan wurde verworfen, weil 
dadurch die Übungsfläche für die Feuerwehr ent-
fallen wäre und sich auch die Parkplatzsituation 
für das Rathaus verschlechtert hätte, sowie das 
Kosten-Nutzenverhältnis fraglich war. 
Daraufhin wurde überlegt und auch planerisch 
geprüft, einen Anbau von Fahrzeughallen ans 
Feuerwehrhaus auf der Nord-Westseite des 
bestehenden Feuerwehrhauses zu erstellen und 
den Altbestand umzubauen. 
Im Laufe der Planungen kam von Seiten der 
Feuerwehrführung der Hinweis, dass auch beim 
Feuerwehrhaus in Scharling Handlungsbedarf 
bestehe und dass die Gemeinde eventuell in 
Betracht ziehen sollte, bei einem Neubau des 
Feuerwehrhauses die beiden Standorte Kreuth 
und Scharling im Neubau zusammenzuziehen.
Daraufhin wurde die Planung überarbeitet und 
geprüft, ob eine Zusammenlegung der beiden 
Standorte Kreuth und Scharling am bestehenden 
Standort in Kreuth möglich wäre. Hierfür wäre der 
Plan gewesen, das bestehende Feuerwehrhaus 
in Kreuth abzureißen und durch einen Neubau 
zu ersetzen, in dem alle Fahrzeuge aus beiden 
Standorten untergebracht werden. 
Die Planung für diese Variante hat ergeben, dass 

bei einem entsprechenden Neubau das Grund-
stück maximal ausgenutzt wäre, das Gebäude im 
Westen unmittelbar an die Bundesstraße ragen 
würde und im Osten das Grundstück bis zur 
Grundstücksgrenze bebaut werden müsste. Eine 
eventuell in Folgejahren erforderliche Erweiterung 
wäre damit nicht möglich gewesen.
Aus diesem Grund und weil bei einer Zusam-
menlegung von zwei Feuerwehrstandorten die 
gesetzlich vorgeschriebenen Hilfsfristen auch 
vom neuen Standort aus erfüllt werden müssen, 
hat sich der Suchkreis für einen künftigen Stand-
ort auf den Bereich Brunnbichl fokussiert.
Die Gemeinde hat daraufhin Standorte gesucht, 
die ortsplanerisch verträglich wären, um dort ein 
Feuerwehrhaus zu errichten. Es wurden zahl-
reiche Gespräche mit Grundstückseigentümern 
geführt hinsichtlich eines Grundstückserwerbs 
oder eines Grundstückstausches, die aus den 
unterschiedlichsten Gründen nicht erfolgreich 
waren. 
Parallel wurden zahlreiche Abklärungen mit den 
Fachbehörden (Landratsamt Brandschutzdienst-
stelle, Landratsamt Bauamt, Landratsamt Untere 
Naturschutzbehörde, Staatliches Bauamt (Stra-
ßenbauamt), Naturschutzbeirat) durchgeführt.
Letztendlich hat sich dann als letzte Alternative 
das der Gemeinde Kreuth gehörende Grundstück, 
Flur-Nr. 511 in Kreuth-Brunnbichl herauskristal-
lisiert. In der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung im April 2026 hat der vorhergehende 
Gemeinderat nach Abwägung aller Alternativen 
und der entsprechenden Kaufkonditionen der 
anderen Grundstücke sich dafür ausgesprochen, 
den Neubau des Feuerwehrhauses auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück voranzutreiben.
Der neue Gemeinderat hat in der Sitzung im 
Juni 2026 mehrheitlich entschieden, auf diesem 
Grundstück ein entsprechendes Bauleitplan-
verfahren (Änderung Flächennutzungsplan und 
Aufstellung eines Bebauungsplanes) einzuleiten. 
In dieser Sitzung wurde auch beschlossen, die 
Ausschreibung für die Planungsleistungen für das 
neue Feuerwehrhaus voranzutreiben.

Informationen für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Kreuth zum geplanten Neubau eines Feuerwehrhauses

In der Gemeinderatssitzung vom 18. Juni 2026 
hat der Gemeinderat beschlossen, das Bauleit-
planverfahren für den Neubau eines Feuerwehr-
hauses auf Flur-Nummer 511 in Kreuth-Brunn-
bichl einzuleiten. 
Die Hintergründe und der Sachstand zum not-
wendigen Feuerwehrhaus-Neubau (auf den in 
der Bürgerversammlung vom 21. Mai 2026 aus-
führlich eingegangen wurde) sollen mit diesem 
Infoblatt nochmals für alle Bürgerinnen und 
Bürger erläutert werden.
I. Rechtliche Rahmenbedingungen
Der Brandschutz ist eine kommunale Pflicht-
aufgabe. Die Gemeinde hat zu gewährleisten, 
dass die Feuerwehr in ihrem Gemeindegebiet 
so aufgestellt ist, dass die Hilfeleistung im Not-
fall innerhalb der vom Gesetz vorgeschriebenen 
Hilfeleistungsfristen erfolgen kann.

II. Organisation der Feuerwehr im Gemeinde-
gebiet Kreuth
Die Gemeinde Kreuth hat eine Feuerwehr, deren 
Zuständigkeitsbereich das komplette Gemeinde-
gebiet ist. Die Freiwillige Feuerwehr Kreuth mit 
rund 100 ehrenamtlichen aktiven Dienstkräften 
(Frauen und Männer) hat im Gemeindegebiet 4 
Standorte, an denen Feuerwehrgerätschaften 
stationiert sind: Im Ortszentrum von Kreuth, in 
Scharling, in Weissach und in Glashütte.
III. Anlass für den Neubau
Das Feuerwehrhaus in Kreuth und auch das 
Feuerwehrhaus in Scharling weisen bauliche 
Mängel auf, die seit längerem bekannt sind, 
seit 2021 auch amtlich festgestellt sind und zu 
denen die Gemeinde die Aufforderung erhalten 
hat, diese Mängel zu beseitigen.
Folgende Mängel bestehen:

	 Feuerwehrhaus	 Feuerwehrhaus 
	 Kreuth	 Scharling
Tore zu schmal	 X	 X
Tore zu niedrig	 X	 X
Stellplätze zu niedrig	 X	 X
Stellplätze zu schmal		  X
Stellplätze zu kurz	 X	 X
Fehlende Sicherheitsabstände um die Fahrzeugstellplätze	 X	 X
Fehlende Abgasabsaugung in der Fahrzeughalle	 X	 X
Umkleiden für die Feuerwehrkräfte und Fahrzeuge in einem Raum  
(Einsatzkleidung kommt in Berührung mit Abgasen)	 X	 X
Keine schwarz-weiß-Trennung (vom Einsatz verschmutzte/verrauchte  
Kleidung und saubere Kleidung kommen miteinander in Berührung)	 X	 X
Fehlende Sanitäranlage	 X	 X
Anrückbereich der anfahrenden Feuerwehrkräfte und Ausrückbereich  
der ausfahrenden Feuerwehrfahrzeuge überschneiden sich	 X	 X
kein den Normen entsprechender Ausbildungsraum vorhanden	 X	 X

Die Mängel führen unter anderem dazu, dass für 
die Feuerwehr Kreuth in der Regel keine Norm-
fahrzeuge mehr angeschafft werden können, 
weil diese nicht in die vorhandenen Tore passen, 

sondern bei notwendigen Ersatzbeschaffungen 
in der Regel teure Sonderanfertigungen bestellt 
werden müssen, die in die vorhandenen Tore 
passen.
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keit der Feuerwehrausbildung verbessert werden.
Das neue Feuerwehrhaus wird dann auch im 
Rahmen des „Leuchtturmkonzeptes für Katast-
rophenfälle“ entsprechend ausgestattet mit Not-
stromversorgung, so dass es für die Bevölkerung 
bei etwaigen länger andauernden Stromausfällen 
ein Anlaufpunkt sein wird, wo Hilfe verfügbar ist.
VIII. Folgenutzung der bisherigen Feuerwehr-
häuser Kreuth und Scharling
In den beiden bestehenden Feuerwehrhäusern 
befinden sich augenblicklich auch noch Woh-
nungen. Nach Umzug der Feuerwehr in das neue 
Feuerwehrhaus bieten sich für die Gemeinde 
verschiedene Möglichkeiten, wie z.B. der Einbau 
zusätzlicher Wohnungen oder auch die Schaffung 

von Flächen für Gewerbe-/Handwerksbetriebe. 
Hierüber ist im Gemeinderat noch nicht abschlie-
ßend beraten worden.
IX. Ansprechpartner für Fragen
Wenn Sie Fragen zum Feuerwehrhausneubau 
haben, können Sie sich gerne an die Gemeinde-
verwaltung (Bürgermeister, Bauamt) wenden. 
Aber auch unser Erster und Zweiter Feuerwehr-
kommandant stehen für spezielle Fragen zum 
Thema „Feuerwehr“ zur Verfügung. 

Gemeinde Kreuth 
Josef Bierschneider, Erster Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Kreuth 
Benedikt Wurm, Erster Kommandant

Florian Reich-Baumgartner, Zweiter Kommandant

Nominierung für den Sozialpreis des Landkreises Miesbach 
2026/2027

Der Landkreis Miesbach würdigt 
auch in diesem Jahr herausra-
gendes ehrenamtliches Engage-
ment mit dem Sozialpreis. „Soli-

darisches Miteinander und soziales Engagement, 
das für die vielen Ehrenamtlichen zur Herzens-
sache geworden ist, erhöht die Lebensqualität 
und bereichert das Zusammenleben unserer 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis“, sagt 
Landrat Jens Zangenfeind.
Mit dem Sozialpreis wird beispielhaftes Han-
deln im sozialen Bereich ausgezeichnet, das 
ehrenamtlich im Dienst des Menschen und zum 
Wohle der Gemeinschaft in unserem Landkreis 
erbracht wird. Es können Einzelpersonen, Teams 
und Organisationen, Initiativen, und Interessens-
gemeinschaften nominiert werden, die sich 
mit innovativen, ehrenamtlichen Ideen und in 
nachhaltigen Initiativen im Landkreis Miesbach 
engagieren und konkrete Hilfen für verschiedene 
Alters- und Zielgruppen anbieten. 
Das können beispielsweise Beratungs-, Unter-
stützungs- und Betreuungskonzepte sein sowie 
Angebote, die soziale Kontakte ermöglichen und 

einer Einsamkeit von Menschen jedes Alters 
entgegenwirken, Initiativen, die Brücken bauen 
oder den Zusammenhalt und die Solidarität der 
Generationen stärken.
Der Sozialpreis ist mit insgesamt 3000 Euro 
dotiert und wird aus der Aktion „Leser helfen 
Lesern“ des Miesbacher Merkur zur Verfügung 
gestellt. Über die Preisvergabe entscheidet eine 
Jury. Die Preisverleihung findet voraussichtlich 
im Januar 2027 statt. 
Nennen Sie uns inspirierende Bürgerinnen und 
Bürger oder Gruppen, nominieren Sie diejenigen, 
die sich unermüdlich für andere Menschen ein-
setzen.
Das Landratsamt Miesbach nimmt Nominierun-
gen für die Vergabe des Sozialpreises bis zum 
31. August 2026 entgegen. Das dafür vorgese-
hene Formular und weitere Informationen gibt es 
unter folgendem Link:
https://www.landkreis-miesbach.de/sozialpreis
Ansprechpartnerin ist Astrid Achterberg
Telefon 08025/704-4004
E-Mail astrid.achterberg@lra-mb.bayern.de

geplanter Standort für das neue Feuerwehrhaus ist 
mit schraffiertem Kreis in der Bildmitte markiert

V. Weiterer Zeitablauf
Folgende Planungsschritte stehen als nächstes 
an
-	� Ausschreibung der Planungsleistungen (Archi-

tekt) durch die Gemeinde
-	� Nach Vorliegen des Ausschreibungsergeb-

nisses Vergabe des Planungsauftrages an den 
Architekten

-	� Abstimmung der Planungsvorgaben mit dem 
Architekten durch Gemeindeverwaltung, Feu-
erwehrkommandanten und dem eigens dafür 
eingerichteten Arbeitsgremium, bestehend aus 
baufachkundigen Mitgliedern des Gemeinde-
rates

-	� Nach Vorliegen des Architektenplanes, Beauf-
tragung eines Städteplaners mit der Erstellung 
des Bebauungsplanentwurfes und des Ent-
wurfes für die Änderung des Flächennutzungs-
planes

-	� Anschließend Behandlung des Bebauungsplan-
entwurfes und des Entwurfes für die Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Gemeinderat

-	� Anschließend Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Träger öffentlicher Belange im Rahmen 
des Bauleitplanverfahrens

-	� Anschließend Behandlung der Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange und der Bürger 
im Gemeinderat

-	� Ggf. (sofern sich im Verfahren Änderungsbe-

darfe ergeben) Einarbeitung von Änderungen 
im Plan und erneute Auslegung und erneute 
Behandlung der Stellungnahmen im Gemein-
derat

-	� Anschließend Beschluss über den Bebauungs-
plan durch den Gemeinderat 

-	� Parallel dazu Beantragung der Baugenehmi-
gung

-	� Nach Erteilung der Baugenehmigung kann 
dann die Ausschreibung der einzelnen Gewerke 
erfolgen.

Die einzelnen Verfahrensschritte werden jeweils 
mehrere Monate in Anspruch nehmen und somit 
mindestens bis ins Jahr 2027 hineinreichen.
VI. Bauweise
Das neue Feuerwehrhaus soll alle notwendigen 
Funktionen aufweisen, die für die optimale Aus-
stattung der Feuerwehr erforderlich sind. Auf-
grund der Haushaltssituation der Gemeinde wird 
ein großes Augenmerk darauf gerichtet, dass die 
Planung sich auch an den finanziellen Möglich-
keiten der Gemeinde orientiert und der Neubau 
im Kostenrahmen bleibt. Dabei wird aber auch im 
Sinne des Ortsbildes großer Wert darauf gelegt, 
dass der Baukörper optisch ansprechend gestal-
tet wird.
VII. Intention für den Neubau des Feuerwehr-
hauses
Mit dem Feuerwehrhausneubau möchten wir 
erreichen, dass der Brandschutz in unserer 
Gemeinde optimal aufgestellt ist und jederzeit die 
richtige Hilfe geleistet werden kann, wenn Men-
schen aufgrund von Brandereignissen, Unfällen 
oder Naturkatastrophen in Not geraten.
Mit dem Neubau soll auch sichergestellt werden, 
dass die ehrenamtlichen Feuerwehrdienstkräfte, 
die 365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag bereit 
sind, um im Notfall zu helfen, zum einen sicher 
zum Feuerwehrhaus und zum Einsatzort gelan-
gen und zum anderen auch den Anforderungen 
entsprechende Voraussetzungen im Feuerwehr-
haus vorfinden, die ihrem Schutz dienen. 
Durch den im neuen Feuerwehrhaus entstehen-
den Schulungsraum soll außerdem die Möglich-
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AnzeigeGemeindeverwaltung

Nördliche Hauptstr. 14 · E-Mail: rathaus@kreuth.de · Internet: gemeinde.kreuth.de
Öffnungszeiten: Montag 8 – 12 und 14 – 16 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 – 12 Uhr, 
Donnerstag 7 – 12 und 13 – 16 Uhr, bzw. außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Vereinbarung!

Rufnummer:...................................................................................................................... 08029/18-0
Telefax:	.................................................... 08029/18-41
Zi.Nr.	 Amt.............................................. Name................................................................ Durchwahl
B 1.01	 Bürgermeister.............................. Bierschneider Josef........................................ 08029/18-44
B 1.02	 Geschäftsleitung, Kämmerei......... Brendle Sabine................................................ 08029/18-38
B 1.04 	 Vorzimmer, Kita-Verwaltung.......... Strillinger Martin............................................. 08029/18-44
B 1.05	 Amt für Sicherheit und Ordnung,
	 Anordnungsstelle.......................... Schwarz Angela.............................................. 08029/18-39
B 1.06 	 Gemeindekasse............................ Huber Susi, Strillinger Martin........................... 08029/18-35
B 1.08	 Rentenberatung, Soziales
	 Friedhof, Jagd und Fischerei *)..... Räß Irmi (Mo-Mi VM, Do VM+NM).................... 08029/18-42
B 1.09	 Straßenverkehr, IT........................ Mayr Stefan.................................................... 08029/18-28
B 1.10	 Liegenschaften............................. Winkler Christine (Mo-Mi)................................ 08029/18-40
B 1.11	 Liegenschaften............................. Schwarz Theresia (Mi)..................................... 08029/18-49
B 0.01	 Bauamt *)..................................... Hagn Melanie.................................................. 08029/18-34
	 .................................................... Mehringer Martin............................................ 08029/18-33
B 0.02 	 Bauverwaltung *).......................... Halbig Christina............................................... 08029/18-29
A 0.01	 Steuer- und Gewerbeamt *).......... Stindl Susanne (Mi-Fr).......................Fax: -56, 08029/18-43
	 .................................................... Bayarri Toledo Stephanie (Mo-Mi VM).............. 08029/18-32
A 0.02 	 Einwohnermeldeamt, Passamt,..... Schwinghammer Veronika.................Fax: -56, 08029/18-26
	 Wahlamt, Fundamt....................... Kirchberger-Aumann Doris.............................. 08029/18-27
	 zzgl. Personalverwaltung.............. Mayr Christine................................................. 08029/18-36

*) für diese Ämter empfiehlt sich dringend eine vorherige telefonische Terminabsprache!

Bauhof, Im Steinbruch 2........................... Probst Marinus, Eitner Johannes..................... 08029/18-37
Bücherei, Nördl. Hauptstr. 3...................... buecherei@kreuth.de...................................... 08029/18-59
Öffnungszeiten: Mi 16-18 Uhr und Sa 9.30-12 Uhr
Kegelbahn, Nördl. Hauptstr. 3.................... Familie Frosin..................0160/92607060 oder 08022/3090
Kindergarten Kreuth, Am Kirchberg 5.............................................................................. 08029/18-90
Kinderhort Kreuth, Am Kirchberg 5.................................................................................. 08029/18-91
Ringbergfriedhof, (Mo-Mi VM, Do VM+NM)...................................................................... 08029/18-42
Schwimmbad, Nördl. Hauptstr. 3, (Mai bis Sept. bei schönem Wetter).............................. 08029/18-54
Standesamt, Rathausplatz 2, 83684 Tegernsee *)........................................................ 08022/1801-38
Wertstoffhof, Im Steinbruch 4..............................................................................................08029/327
Öffnungszeiten: Di u. Mi 13-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Tourist-Information
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 9-13 Uhr................................................. Gastgebertelefon: 08029/997908-3
E-Mail: kreuth@tegernsee.com............................................................................ Fax: 08029/997908-9

Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH ....................... 08022/92738-0
(erreichbar: Mo bis Fr 9-17 Uhr, Sa 9-13 Uhr)
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SOMMERFERIEN
Die Gemeindebücherei ist von Samstag, den 22.8.2026 bis einschl. Dienstag, den 01.09.2026

geschlossen und nicht erreichbar.
Ab dem 02.09.2026 sind wir wieder gewohnt für euch da.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern erholsame Sommerferien!

Aus der Tourist-Information

Sommerlicher Ferienspaß am Tegernsee

Auch 2026 dürfen sich Kinder wieder auf jede 
Menge Spaß und Abenteuer während der baye-
rischen Sommerferien freuen. Mit einem bunten 
Programm voller Aktivitäten rund um den See 
wird es in den sechs Wochen garantiert nicht 
langweilig. Das komplette Programm ist bereits 
jetzt online einsehbar und buchbar.
Tegernsee, 06.07.2026: Das Kinderferienpro-
gramm am Tegernsee bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten, neue Interessen zu entdecken und 
unvergessliche Ferienerlebnisse zu sammeln. 
Sportbegeisterte Kinder und Jugendliche können 
beim Segeln erste Erfahrungen sammeln, Tennis 
ausprobieren oder die Ferien aktiv in der Natur 
verbringen. Wer hoch hinaus möchte, erlebt bei 
einem Alpenrundflug in einer Cessna die beein-

druckende Bergwelt rund um den Tegernsee 
aus der Vogelperspektive. Auch kreative Köpfe 
kommen auf ihre Kosten: Beim Nähen, Backen, 
Malen oder im Graffiti-Workshop sind Fantasie 
und Geschick gefragt. Technikinteressierte 
Kinder können erste Schritte im Programmieren 
wagen, während beim Bogenschießen Konzent-
ration und Treffsicherheit im Mittelpunkt stehen.
Die vielfältigen Angebote bieten Einheimischen 
ebenso wie Urlaubsgästen die Möglichkeit, 
die Ferien am Tegernsee aktiv, kreativ und 
abwechslungsreich zu gestalten. Das Kinder-
ferienprogramm findet während der bayerischen 
Sommerferien vom 01.08. bis 14.09.2026 statt. 
Alle Veranstaltungen sind bereits online einseh-
bar und können direkt gebucht werden unter: 
www.tegernsee.com/kinderferienprogramm.
Infos zum Kinderferienprogramm: 
Emily Grigoleit, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee, Tel: +49 8022 
92738-46, e.grigoleit@tegernsee.com
Pressekontakt: Claudia Mach, 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee, Tel. +49 8022 
92738-67, presseservice@tegernsee.com

Aus der Gemeindebücherei

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de

Weitere Firmen
finden Sie bei uns:

GUTE ZEIT.
GUTE LEUTE.
GUTE ENERGIE.
energie-tegernsee.de
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Gemeindeleben

Pfarrgemeinde Bad Wiessee spendet 2.000 Euro

Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre Maria-
Himmelfahrt-Kirche“ spendet die Pfarrgemeinde 
Bad Wiessee der Nachbarschaftshilfe Tegern-
seer Tal e.V. 2.000 Euro aus Mitteln der Pfarr-
caritas.
Kirchenpfleger Ludwig Benisch überreichte den 
symbolischen Scheck im Namen der Pfarrge-
meinde an die erste Vorsitzende der Nachbar-
schaftshilfe, Pfarrerin Sabine Arzberger, den 
stellvertretenden Vorsitzenden Peter Höss sowie 
die Leiterin der Nachbarschaftshilfe, Ariane 
Friedrich. „Mit dieser Unterstützung möchten 
wir die wertvolle Arbeit der Nachbarschafts-
hilfe würdigen, die sich tagtäglich für Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen einsetzt“, 
erklärte Ludwig Benisch. Als Schatzmeister der 
Nachbarschaftshilfe kennt er das breite Engage-
ment des Vereins gut.
Auch Pfarrer Stefan Fischbacher unterstrich die 
Bedeutung des ehrenamtlichen Einsatzes der 
Helfenden: „Christliche Nächstenliebe zeigt sich 
nicht nur in Worten, sondern im konkreten Han-
deln. Die Mitarbeitenden der Nachbarschaftshilfe 
schenken vielen Menschen Zeit, Zuwendung und 
praktische Hilfe. Dafür sind wir ihnen sehr dank-
bar.“ Mit der Spende wolle die Pfarrgemeinde 
dazu beitragen, dass dieses wichtige Engage-
ment auch künftig fortgeführt werden könne.
Die im Januar zur Vorsitzenden gewählte Pfar-
rerin Sabine Arzberger bedankte sich im Namen 
des gesamten Vereins herzlich für die großzügige 

Unterstützung: „Die Gemeinden und Kirchen am 
Tegernsee tragen mit ihren Beiträgen bereits 
einen wichtigen Teil zur Finanzierung unserer 
Arbeit bei. Umso mehr freuen wir uns über diese 
zusätzliche Spende on Top. Sie hilft uns sehr und 
ist zugleich eine wertvolle Anerkennung für das 
Engagement unserer haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden.“

Ludwig Benisch (rechts), Pfarrerin Arzberger 
(2.v.lks) und Peter Höß (links)

Falls auch Sie gerne Teil des Helferkreises wer-
den möchten, aber auch wenn Sie Hilfe benöti-
gen, melden Sie sich jederzeit gerne.

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal e.V.	
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee	
Tel. 08022/706563 oder 0151/41860632	
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: DE45 7115 2570 0000 0760 00 

55 Jahre gelebte Gemeinschaft im KWA Stift Rupertihof 
Im Rahmen des Sommerfestes feierte das KWA 
Stift Rupertihof sein 55-jähriges Bestehen. 
Stiftsdirektor Roland Kreitmayr (Mitte) begrüßte 
dazu zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
sowie die Ehrengäste Landrat Jens Zangenfeind 

(rechts) und Rottachs Bürgermeister Stefan Nie-
dermaier. (links) In seiner Ansprache dankte er 
beiden für ihre wertschätzenden Grußworte und 
ihre langjährige Verbundenheit mit dem Haus.
Ein besonderer Höhepunkt der Jubiläumsfeier 

war das Anschneiden der festlich gestalteten 
Jubiläumstorte in Form der Zahl 55. Die Torte 
fand bei den Bewohnerinnen und Bewohnern 
ebenso wie bei den Gästen großen Anklang und 
sorgte für einen gelungenen festlichen Moment.
Bei sommerlichen Temperaturen genossen die 
150 Anwesenden ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit musikalischer Unterhaltung, guten 
Gesprächen und zahlreichen Begegnungen. Ein 
Raritätenbazar zugunsten der Aktion „Lichtblick 
– gemeinsam gegen Altersarmut“ sowie eine 
Zirkusvorstellung sorgten zusätzlich für beste 
Unterhaltung. Das Sommerfest bot damit einen 
würdigen Rahmen, um das 55-jährige Jubiläum 
des KWA Stifts Rupertihof zu feiern und zugleich 
die Gemeinschaft innerhalb des Hauses zu stär-
ken. Foto/Text: KWA

Zirkusluft bringt strahlende Gesichter ins Seniorenzentrum  
„Der Schwaighof“

Manege frei für einen ganz besonderen Nach-
mittag: Jüngst zog bunte Zirkusluft in das 
Seniorenzentrum „Der Schwaighof“ ein und 
bescherte den Bewohnerinnen und Bewohnern 
unvergessliche Stunden voller Freude, Staunen 
und herzhaftem Lachen.
Mit einer mitreißenden Vorstellung begeisterten 
die Künstlerinnen und Künstler ihr Publikum und 
sorgten für strahlende Gesichter. In gemütlicher 
Runde bei Kaffee und Kuchen wurde gemeinsam 
gelacht, Erinnerungen ausgetauscht und die 
besondere Atmosphäre genossen.
„Solche Veranstaltungen bereichern das Leben 
im Seniorenzentrum auf besondere Weise“, so 
Leiter Alexander Herrmann und ergänzt. . „Sie 
schaffen wertvolle gemeinsame Erlebnisse, 
fördern das Miteinander und bringen Abwechs-
lung in den Alltag. Das Seniorenzentrum „Der 
Schwaighof“ legt großen Wert darauf, seinen 
Bewohnerinnen und Bewohnern regelmäßig sol-
che Momente der Begegnung und Lebensfreude 
zu ermöglichen.“

Foto: Schwaighof 

Gemeindeleben
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KUNST IN KREUTH – Werkschau 22./23. August 
Die Kreutherin 
Dunja Dautzen-
berg (Foto) gestal-
tet seit Jahren 
abstrakte Gemälde. 
Sie nutzt Techniken 
wie Schüttung, 
Verlauf, Druck und 
Malerei. Ihre Bilder 
wirken farbenfroh 
lebendig und laden 

die Betrachter/innen auf eine Entdeckungsreise 
ein.

Zu sehen sind ihre Bilder in einer Werkschau am 
22./23.08. jeweils von 12.00 - 19.00 Uhr.
Vernissage: Samstag 22.08. um 12.00 Uhr
Villa von Grävenitz, am Riedlerberg 5 in Kreuth.
Jede(r) ist willkommen!

Rosstag in Rottach-Egern mit Kreuther Beteiligung

Seit mehr als fünf Jahrzehnten steht der letzte 
Sonntag im August am Tegernsee im Zeichen 

edler Rösser und herrlicher Kutschen: Beim 
Rosstag in Rottach-Egern, am Südufer des 
Tegernsees, können Besucher am 30. August 
2026 erneut herausgeputzte Pferde bewundern. 
Rund 200 Rösser und Kutschen ziehen von  
12 Uhr an in einer kilometerlangen Parade durch 
den Ort, mit polierten alten Kutschen, Landau-
ern oder Jagdwagen. Die Pferdeparade spiegelt 
bayerische Tradition und Brauchtum, wie vor 
über 100 Jahren. Der diesjährige Rosstag findet 
wieder auf dem Festplatz am Gsotthaberhof 
statt. Wie bereits im Vorjahr wird wieder ein Zelt 
für rund 500 Leute aufgestellt. Zudem wird es 
heuer wieder auf der Oswaldwiese (Feldstraße 
11) ein kleines Schaufahren geben. 
Infos zur Veranstaltung unter 
https:www.tegernsee.com/rosstag

Sturm zieht auf 
53. Tegernseer Woche – Immer gut für Überraschungen

Nach 52 Ausgaben einer Kulturwoche mit kla-
rem Regionalbezug erwartet man möglicher-
weise wenig Überraschendes. Die Tegernseer 
Woche hat es aber immer wieder geschafft, 
Einheimischen und Gästen Neues aus der (Wahl)
Heimat zu präsentieren und näher zu bringen.
In diesem Jahr setzt bereits der Auftakt ganz 
neue Akzente:
„Es gibt Vergangenheiten, die bleiben uns Heuti-
gen rauh und unerklärlich. […] Und es gibt Ver-
gangenheiten, die springen einen geradezu an, 
sie scheinen gegenwärtiger als die Gegenwart 
selbst.“ Diese Zeilen aus der Projektvorstellung 
lassen aufhorchen.
Der 1941 von Carl Weinberger herausgegebene 
gleichnamige Roman ist vielen Talbewohnern 
geläufig, geriet aber mehr und mehr in Verges-
senheit. Thomas Rebensburg setzt sich als Kom-
ponist gerne mit Vergangenheiten auseinander, 
wie er bereits in seinem Werk „De Fondatione“ 
über die Klostergründung gezeigt hat. Sein 
modernes Singspiel vom „Sturm am Tegernsee“ 
hat bereits jetzt große Aufmerksamkeit erregt. 
So sehr, dass es das Gemeinschaftsprojekt von 
Stadt Tegernsee und Kunst- und Kulturverein 

Rottach-Egern als Initiatoren, aber auch mit 
Unterstützung der anderen Talgemeinden, von 
Sponsoren wie E-Werk Tegernsee und Huber-
tus-Altgelt-Stiftung sowie Bezirksförderung 
gelingt, am 25. September in Gut Kaltenbrunn 
uraufgeführt zu werden. Der Komponist arbeitet 
mit Hochdruck an der Bühnenmusik, die musi-
kalische Leitung liegt in den bewährten Händen 
von Sebastian Schober.
Man darf gespannt sein!
Im Verlauf der gesamten Tegernseer Woche, die 
vom 25. September bis 4. Oktober ein vielfälti-
ges Programm aus Kunst, Kultur und Geschichte 
bündelt, haben Besucher die Möglichkeit, sich 
intensiv und aktuell damit auseinander zu set-
zen. Die Tegernseer Kunstausstellung, Konzerte, 
Führungen und Lesungen schaffen Einblicke und 
bleibende Erinnerungen. Die Kulturinstitutionen 
und Kulturschaffenden freuen sich auf Ihren 
Besuch.
Das Programm der 53. Tegernseer Woche – 
Brauchtum und Kultur liegt in allen Tourist-Infor-
mationen auf und ist online unter www.tegernsee.
com/tegernseer-woche verfügbar. Der Kartenvor-
verkauf startet am 31. Juli, um 9 Uhr.

Kulturleben



Gemeindebote  - 22 -  Kreuth Gemeindebote  - 23 -  Kreuth

Große Feier auf dem Rathaus-Balkon
Grund zum Feiern hatte die  
1. Mannschaft des FC Real 
Kreuth, die jüngst in die Kreis-
liga aufgestiegen ist. 
Traditionsgemäß war damit  

eine Ehrung auf dem Kreuther Rathaus-Balkon 
verbunden, die der 3. Bürgermeister Wolfgang 
Rebensburg vornahm. 

Einladung

Das Frauenbund-Team vom Cafe Sorglos freut 
sich, ihre Einladung zum Cafe-Nachmittag für 
Mittwoch, den 19.08.2026 von 14.00 bis 16.00 
Uhr bekannt zu geben.
Alle Senioren des Pfarrverbandes Rottach/

Kreuth, sowie die Mitglieder des VdK Rottach/
Kreuth sind herzlich eingeladen, es sich bei 
einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen gutgehen zulassen.
Für Musik, die zur Unterhaltung und zum Mit-
singen anregt, ist wie immer gesorgt.
Die Damen vom Cafe hoffen, viele Besucherin-
nen und Besucher begrüßen zu dürfen.

Theresia Obermüller 

Seniorenausflug des Burschenverein Kreuth
Auch heuer organisiert 
der Burschenverein 
Kreuth für die Senioren 
der Gemeinde wieder 
einen Ausflug. Dieses Mal 

fahren wir auf die Lahner Alm, wo wir einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen wollen. 
Dazu wird der Bus am Freitag, 21. August um 
14:00 Uhr an der Haltestelle in Kreuth/Riedler-

brücke losfahren und an jeder Haltestelle kann 
zugestiegen werden. Um auch sicher zu sein, 
dass keiner den Bus verpasst hat, bitten wir 
euch, sich an der Gemeinde unter der folgenden 
Telefonnummer 08029/1842 bis zum 19. August 
anzumelden.
Auf eine rege Beteiligung freut sich der Bur-
schenverein Kreuth

Leander Baudrexl

Alles platzt
Die Erntekörbe quellen über 
vor Fülle, denn die Ernte im 
Garten ist momentan in vol-
lem Gange. Jedoch platzen 

Früchte auf und müssen schnell verarbeitet 
werden. Geplatztes Obst und Gemüse wird 
schnell zum Nährboden für Fäulnis und Schim-
mel. Hygiene ist nun gefragt.

VereinslebenKulturleben

Konzertreihe „wiesseerocks“

Die Konzertreihe #wiesseerocks wird diesen 
Sommer bereits zum sechsten Mal stattfinden. 
Unter dem Motto „Jung. Modern. Vielseitig.“ 
verspricht die Veranstaltungsreihe erneut einen 
abwechslungsreichen musikalischen Sommer 
an der Seepromenade in Bad Wiessee. Gäste 
und Einheimische dürfen sich auf unterschied-
lichste Musikrichtungen von Italo Pop über Rock 
bis hin zu Funk, Soul und Brass freuen. Die 
Konzerte finden bis zum 04.09.2026 statt. Wie 
auch in den vergangenen Jahren ist der Eintritt 
kostenlos.

Fotos: © Der Tegernsee, Thomas Plettenberg

KONZERTE IM AUGUST:
 •	07.08.26: Cheerio Joe. Augenschließen, 
Tanzen, Träumen. Cheerio Joe aus Fürsten-
feldbruck nimmt euch mit auf ihre Reise. Durch 
musikalisches „Auf-die-Pauke-hauen“, aber 
auch im Ruhigen wird daran erinnert, dass Folk 
und Rock alle Lebensbereiche abdecken. Steigt 
ein, nehmt Teil an ihrem Roadtrip und genießt 
zusammen mit ihnen den Spaß, den Musik ver-

breiten kann.
•	 13.08.26: The Heimatdamisch. AC/DC und 
Guns n’ Roses im Oberkrainer-Sound? Rock- 
und Pop-Hits mit Tuba und Akkordeon? Wie 
gut so etwas funktionieren kann, demonstriert 
Florian Rein mit seiner Allstar-Combo THE 
HEIMATDAMISCH. Seine Acht-Mann-Kapelle 
in klassischer Besetzung mit Tuba, Akkordeon, 
Bläsern, Schlagzeug und Gesang zieht aktuellen 
Chart-Hits und ausgewählten Rock- und Pop-
Klassikern die Lederhosn an.
•	 21.08.26: Baam Brass. Mit Tuba, Trompete, 
Schlagzeug, E-Gitarre, Ziach & Synthesizer 
touren die fünf jungen Multiinstrumentalisten 
aus dem Chiemgau (Südbayern) seit 2017 über 
regionale und überregionale Bühnen. Ihr Publi-
kum darf sich dabei jedes Mal wieder am viel-
schichtigen Sound der Gruppe erfreuen. Egal 
ob Rock, Pop, Reggae, Ska oder Techno – kein 
Genre ist vor BaamBrass sicher. Im malerischen 
Mundart-Stil bringen die Burschen ihre eigenen, 
erfrischenden Ideen aufs Papier und unter die 
Leute. 
 
KONZERTE IM SEPTEMBER:
•	 04.09.26: Flat Out. Vier charismatische 
Musiker, bekannt für mehrstimmigen Gesang, 
eine energetische Live-Show und eine enorme 
musikalische Bandbreite, machen jedes Event 
zum Highlight. Das Repertoire? Ein Mix aus 
legendären Oldies der 50er/60er, Rock’n’Roll, 
Fox, Boogie Woogie bis zu aktuellen Partyhits.
 
Einlass ab 18:00 Uhr, die Konzerte starten um 
19:00 Uhr. Bei unsicherer Wetterlage wird die 
Entscheidung zur Durchführung des Konzerts 
bis 12:00 Uhr am Veranstaltungstag getroffen. 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte dem ange-
hängten Pressetext oder online unter: 
https://www.tegernsee.com/wiesseerocks.
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sechs und am Samstag elf Mitglieder des Vereins. 
Ein Teil des Innenraums wurde nach einem 
Wasserschaden aus vergangenen Jahren neu 
verputzt. Der alte Putz wurde bereits im Herbst 
2025 abgetragen, übern Winter konnte die Wand 
trocknen und jetzt wieder sauber gestaltet wer-
den. 
Weiter wurden die Eingangsstufen zur Kapelle 
mit einem neuen Sockel versehen. 
Bei Arbeiten am Kircherl sind neben den Fach-
leuten immer die „Bienen“ sehr wichtig. Alles 
Material, das komplette Werkzeug muss jeweils 
hinauf, bzw. anschließend wieder hinunterge-
tragen werden. 

Vorstand Josef W. Bogner war mit seinen Hel-
fern sehr zufrieden und als Dank gab es Speis 
und Trank im Berggasthaus Galaun. 

Text/Foto: Verein 

Von Gebirgsschützen-Feldmesse zum Waldfest mit Ehrungen

v.l.n.r.: Hauptmann Wolfgang Baier; Tambour Helmut Winhart; Schütze Michael Gerlich; der stellvertretende 
Landeshauptmann Hans Rucker und Oberleutnant Hannes Wiesner.

Nach der Feldmesse, zelebriert von Schützen-
kurator Pater Dr. Martin Maier, der dafür extra 
aus Essen anreiste, fanden im Schatten der 
mittlerweile 25-jährigen Gebirgs-Schützenhütte 
Ehrungen statt.
Für seine 50-jährige Treue erhielt Tambour 
Helmut Winhart den Orden aus den Händen 
des stellvertretenden Landeshauptmanns Hans 
Rucker. Zudem verlieh Hauptmann Wolfgang 
Baier dem Schützen Michael Gerlich die Ver-

dienstmedaille der Kompanie in Bronze für 
besondere Verdienste.
Da die Gebirgsschützen-Kompanie Tegernsee 
an ihren Waldfesten kein Eintritt verlangt, wur-
den die zahlreichen Besucher, bis aus Berlin 
kommend, um eine Spende gebeten. Diese geht 
2026 an die Familie Haltmaier, deren gesamtes 
Wohnhaus am heimischen Hof in Moosrain bis 
auf die Grundmauern abgebrannt ist. � (Iv)

Geplatzte Obst und Gemüse sind sehr ärgerlich. 
Doch alle können betroffen sein und weich-
häutige Früchte sind besonders empfindlich. 
Beim Obst werden Mirabellen und Zwetschgen 
geschädigt, Trauben, Pfirsiche und Äpfel sowie 
Him- und Brombeeren. Auch im Gemüsebeet 
sind Schäden sichtbar. Kohlrabi und Radies zei-
gen geplatzte Knollen, die schließlich verkrus-
ten. Platzen die wasserhaltigen Tomaten, so 
bildet sich bei anhaltendem Niederschlag oder 
hoher Luftfeuchte schnell Grauschimmel, wie 
auch bei vielen Früchten aus dem Obstgarten.
Warum platzen Obst und Gemüse?
Ursächlich für das Platzen ist die unregelmäßige 
Wasserversorgung. Vorangegangenes Wetter 
mit Trockenperioden, hohen Temperaturen und 
geringer Luftfeuchte fördert die Bildung einer 
relativ harte Fruchthaut. Durch sehr starke 
Niederschläge nimmt die unreife Frucht jetzt 
Wasser auf, kann aufgrund der harten Frucht-
haut nicht weiterwachsen, was dann zum 
Platzen führt. Andererseits wird die Fruchthaut 
bei zunehmender Reife dünner und anfälliger für 
den Druck der Regentropfen und platzt eben-
falls. Besonders anfällig für das Platzen sind 
Tomaten. Selbst zu hohe Luftfeuchte kann bei 
dünnschaligen Tomaten-Sorten im Kleinge-
wächshaus Schäden verursachen.
Was kann ich jetzt tun?

Nun ist Pflanzenhygiene angesagt! Geschädig-
tes Obst und Gemüse bietet Eintrittspforten für 
Grauschimmel und Fäulnis sowie andere Pilze 
und Bakterien. Zudem werden Fruchtfliegen 
und Wespen angelockt. Ernten Sie deshalb 
alle schadhaften Früchte ab. Sind diese noch 
ohne Fäulnis, können sie rasch verwertet 
werden. Gegebenenfalls ist ein Nachreifen 
einzelner Früchte an einem trockenen Ort mög-
lich. Vorbeugend gegen das Platzen ist eine 
gleichmäßige Wasserversorgung, vor allem in 
Trockenperioden. Wo möglich, ist ein Schutz vor 
starken Wetterwechseln sinnvoll. Bei starken 
bzw. langanhaltenden Regenfällen kann eine 
Überdachung oder eine Abdeckung mit Folie 
sinnvoll sein.
Ernten Sie gesunde (und beschädigte) Toma-
tenfrüchte, besteht zusätzlich die Möglichkeit 
die Pflanze auf Befall mit der gefürchteten 
Kraut- und Braunfäule zu kontrollieren. Erst-
befall ist an manchen Sorten zu erkennen: 
graubraune Flecken auf den Blättern und auch 
an manchen Früchten. Entfernen Sie erkranktes 
Pflanzenmaterial und evtl. auch mehr Blätter, 
damit die Tomate gut durchlüftet wird und bei 
Niederschlägen sehr rasch abtrocknen kann. In 
Gewächshäusern ist zudem ein stetiges Lüften 
nötig, auch in der Nacht.

Quelle: Bayer. Gartenakademie

Gelungene Aktionen!
 An den Riederstein-Verein hat Marianne 

Saller zu ihrem Geburtstag gedacht. Anstatt 
Geschenke nahm Sie an Ihrem Jubeltag von 
Ihren Stricker- und Turner Freundinnen, sowie 
der Familie Spenden zugunsten des Rieder-
stein-Vereins entgegen. Es kamen stolze 825€ 
zusammen, welche Frau Saller an Vorstand 
Josef W. Bogner übergab. (siehe Bild links) 
Am Freitag 12.06. und Samstag 13.06.2026 
fanden am Riedersteinkirchlein Arbeitseinsätze 
des Riederstein-Vereins statt. 
Dem regnerischen Wetter trotzen am Freitag 
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Neues vom Tierschutzverein Tegernseer Tal

Neuwahlen am 23. Juni 2026
Einstimmig gewählt: Vorstand 1. Johanna Ecker-
Schotte, 2. Christiane Pfund, Schatzmeisterin 
Claudia Janßen, Schriftführerin Angelika Drexler
Beirat: Maria Faltermann Schliersee, Claudia Zill 
Bad Wiessee, Matthias Alber Hausham, NEU: 
Eva Andre Weyarn, Jutta Stegemann Kreuth

Bild von links unten: Angelika Drexler, Claudia 
Zill, Maria Faltermann, Jutta Stegemann, Claudia 
Janßen, Christiane Pfund, Eva Andre, Johanna 
Ecker-Schotte 
Oben: Matthias Alber, Tobias Pfluger 

Bericht der Vorsitzenden
Johanna Ecker-Schotte bedankte sich im 
Namen der Vorstand-Bereitschaft herzlich für 
die Unterstützung und beste Zusammenarbeit 
bei Dr. Anton Lentner als Stiftungsvorsitzenden 
der Otto-Kärner-Stiftung. Sie dankt auch den 
Gemeinden und Städten im Landkreis Mies-
bach sowie allen Polizei Stationen im Landkreis, 
wie auch den Bauhöfen und den Feuerwehren. 
Dank ginge auch den ehemaligen Landrat Olaf 
von Löwis, er wäre stets bemüht gewesen, 
bestimmte Themen zu befrieden und auch die 
dringend notwendige Erhöhung der Bezuschus-

sung für den Tierschutzverein voranzubringen. 
Herzlichen Dank galt den Behörden im Land-
ratsamt, insbesondere dem Veterinäramt, der 
unteren Jagdbehörde, der Naturschutzbehörde 
aber auch allen weiteren Behörden und den 
Gemeinden, die für jegliche Belange im Tier-
schutz immer ein offenes Ohr hätten. Auch 
der wirklich gute Austausch mit der regionalen 
Bauernschaft wurde hervorgehoben, beson-
ders mit den Almbauern, wenn es auch mal 
knirschen würde – immer miteinander reden 
wäre das Wichtigste. Ecker-Schotte bemängelte 
einen totalen Stillstand bei jagdlichen Themen, 
was für anhaltenden Unmut auch unter Bürgern 
sorge. Die Misere im Landkreis Miesbach sei 
inzwischen über die bayerischen Landesgrenzen 
hinaus bekannt. Das wäre eigentlich untragbar. 
Großer Dank für Engagement, z. B. auch für den 
ehrenamtlichen Tag im Tierheim, an Landrat 
Jens Zangenfeind und unsere hohe Erwartung, 
betreffend Tierheim und Tierschutzthemen jeg-
licher Art.
Feuerwerke, ausufernde Veranstaltungen und 
nächtliche Aktionen von Menschen, freilaufende 
Hunde, zu viele Jäger auch zu später Stunde, 
erschwerten dem heimischen Wild konstant 
die notwendigen Ruhephasen. Immer weniger 
Rückzugsorte und Störungen tags und nachts, 
im ganzen Jahr, an unseren Gewässern oder 
in den Wäldern seien an der Tagesordnung. 
Demgegenüber hob Ecker-Schotte die so posi-
tive Zusammenarbeit mit vertrauenswürdigen 
Jägern hervor und sprach diesen ihren Dank 
aus. Die Naturschutzranger LK MB (Gebiets-
betreuer und Wächter) wären immer erreich-
bar und unterwegs, auch für Biber, Schlangen, 
mal für ein Murmeltier aus einer Wohnung in 
Kreuth. Meistens für verletzte Greifvögel, Stör-
che, Schwäne, kleinere Wasservögel und auch 
mal für verletzte Füchse. Es bräuchte dringend 
ein Boot mit Anlegeplatz (winterfest), damit 
Populationskontrollen oder Rettungen schneller 

Hirschbergler feiern Sieg beim Preisplatteln
Große Freude herrschte bei den 
Hirschberglern beim Preisplat-
teln der Gauuntergruppe Tegern-

seer Tal, das am Freitag, den 12. Juni, im Trach-
tenheim in Schaftlach ausgetragen wurde. 
Insgesamt neun Gruppen stellten sich dem 
Wettkampf und zeigten ihr Können.
Die Hirschbergler gingen mit zwei Gruppen an 
den Start. Mit einer hervorragenden Leistung 
konnte sich die Gruppe Hirschbergler A nach 41 
Jahren endlich wieder den ersten Platz sichern. 
Damit verwiesen sie die Gruppen Schaftlach A 
und Gmund A auf die Plätze zwei und drei – ein 
Erfolg, über den sich der gesamte Verein sehr 
freute.
Als besondere Auszeichnung durfte die Sieger-
mannschaft den neuen Wanderpokal, gestiftet 
von der TTT, mit nach Hause nehmen.

Zur erfolgreichen Mannschaft der Hirschbergler 
A gehörten Marinus Hagn, Kilian Bachmair, Tho-
mas Stadler, Michael Gebhardt, Katharina Hatzl, 
Vreni Mayr, Marlies Oberlechner und Monika 
Obermüller.
Neben dem Wettkampf stand vor allem die 
Kameradschaft im Mittelpunkt. In geselliger 
Atmosphäre verbrachten die Teilnehmer und 
Zuschauer einen rundum gelungenen Abend. 
Der großartige Erfolg der Hirschbergler wurde 
anschließend gebührend gefeiert – bis tief in die 
Nacht beziehungsweise in die frühen Morgen-
stunden.
Der Sieg nach über vier Jahrzehnten ist ein 
besonderer Moment in der Vereinsgeschichte 
und zugleich ein schöner Lohn für den Einsatz, 
den Fleiß und den starken Zusammenhalt der 
aktiven Hirschbergler.
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Außergewöhnliche Spende 
Seit nunmehr zehn Jahren 
nähen die Damen der Handar-
beitsgruppe des Frauenbunds 

Rottach-Egern/Kreuth Herzkissen, die an  
Patientinnen und Patienten auf onkologischen 
und Palliativ-Stationen verteilt werden. Die 
farbenfrohen Herzkissen sind nicht nur 
schmerzlindernd nach einer Operation, son-
dern auch ein Zeichen der Solidarität und des 
Mitgefühls.
Im Krankenhaus Agatharied kamen kürzlich 
alle Helferinnen und Helfer, die die Palliativ-
station auf unterschiedliche Art und Weise 
unterstützen, zum Dank zusammen. Annema-
rie Hausotter und Sonja Ritter (beide sitzend, 
rechts) waren stellvertretend für die Hand-

arbeitsgruppe dabei. Wir danken allen Damen 
für diese wertvolle und wichtige Aktion, die 
hoffentlich noch viele Jahre weitergeführt 
wird! 
Für das Binden der Kräuterbuschen zu Maria 
Himmelfahrt benötigen wir wieder viele Kräu-
ter und fleißige Hände beim Binden. Wir treffen 
uns hierzu am Freitag, den 14. August 2026 
um 14:00 Uhr auf dem Mitarbeiterparkplatz 
des Kindergartens, St. Josef in Egern.
Die Kräuterbuschen werden am 15. August 
2026 bei der Abendmesse in Egern gesegnet 
und anschließend gegen eine Spende abgege-
ben. 

Sara Sottanelli, Schriftführerin 
KDFB Zweigverein Rottach-Egern/ Kreuth

stattfinden könnten. Hier wird auch nochmal an 
Herrn Hiller und seine peniblen Seevogelzählun-
gen erinnert.
Ecker-Schotte erläutert nochmals die Dringlich-
keit der Fundtierpauschale, was die Gemeinden 
und das Landratsamt betreffen beträfe. Ohne 
künftige finanzielle Beteiligung kann der Verein 
den Tierheimbetrieb eigentlich nicht mehr auf-
rechterhalten. Erschwerend hinzukommend die 
massive Gefährdung der Gemeinnützigkeit, da 
Spenden/Mitgliedsbeiträge/Erbschaften und 
außerordentliche Einnahmen grundsätzlich für 
Instandhaltung/Investitionen wie Erweiterung 
etc., eines Tierheims zu verwenden seien. Aus 
diesem Grund wäre die Landkreisvereinbarung 
(vom 17. August 2000) mit dem Landkreis 
Miesbach zum 31.12.2024 gekündigt werden. 
Sämtliche Förderanträge an die Reg. v. Ober-
franken (für Tierheime) wurden deshalb nicht 
mehr berücksichtigt, mehr noch, es mussten 
Fördergelder zurückbezahlt werden. Mindestens 
1,50  € pro Landkreisbewohner wären not-
wendig, aufgeteilt auf die Gemeinden und das 
Landratsamt. Ecker-Schotte bedankt sich direkt 
in der Versammlung bei BGM Simon Pause, die 
Gemeinde Weyarn hätte einen ersten Schritt 
getan.
Tiere gesamt 2025� 543
Fundtiere:� 408
Sicherstellung/Vetamt� 28
Abgabe/Bestand� 97
Knapp 300 Katzen wurden aufgenommen und 
versorgt, mehr als 200 Katzen kastriert. Auf-
nahme 200 Kleintiere und 30 Hunde.
Höchstbestand im Sommer 160 Tiere – 150 
Tiere wurden vermittelt
Verletzte kleinere Wildvögel würden von Eva 
Andre übernommen. Super Engagement auch 
von Franziska Holder, Valley, was verletzte Was-
servögel, z. B. Schwäne oder verwaiste Küken 
betrifft. Biber erhielten kurzfristig Obhut bei uns, 

Rehkitze würden auf Pflegestellen gebracht. 
Exoten übernähme die Reptilienauffangstation. 
Herzlichst wird nochmals den Rangern gedankt. 
Unsere Irene Singer, verantworte so viele Kast-
rationsaktionen, besonders auf Höfen. Oft wüss-
ten Hofbesitzer nicht, wie viele Katzen auf ihrem 
Hof wären, das Elend der Katzen sei oft schwer 
zu ertragen. Die Kosten werden vom Verein 
getragen, was auf Dauer nicht mehr geleistet 
werden kann.
Nager aus mangelhaften Haltungen würden 
abgegeben. Unwissenheit, zu kleine oder keine 
artgerechten Ausläufe oder auch unkontrollier-
ter Nachwuchs wären oft die Gründe. 
Extrem häufig Anfragen, was die Abgabe von 
Tieren betrifft. Keine Zeit, kein Platz, Umzug, All-
ergie, Überforderung aber besonders die hohen 
Haltungs- und TA-Kosten für Haustiere seien oft 
ein Faktor, der mit dazu beitragen würde.
Aktuell 19 Tauben im Tierheim, die dringend 
Endplätze suchen. Für Miesbach und TEG/
ROTTACH bräuchte es dringend Taubenschläge 
um die Population und das damit verbundene 
Tierleid in den Griff zu bekommen. Verwaiste 
und erschöpfte Brieftauben auch Inzucht haben 
die Bestände offensichtlich drastisch erhöht. 
Hochzeitstauben und auch mit Helium befüllte 
Luftballons, aus Gründen des Tier- und Natur-
schutzes sollten für Hochzeiten endlich verboten 
werden. Wanderzirkusse mit Wildtieren/Tieren 
nicht art- und tierschutzgerecht.
Trotz ehrenamtlichen Sitz im Obersten Jagdbei-
rat, Tierschutzbeirat und Mitglied Präsidium DTB 
LV Bayern, hänge ihr Herz am Tierschutzverein 
in Rottach-Egern. Notruf täglich aktiv, nicht 
immer kann geholfen werden, Netzwerk wächst. 
Danke den Ehrenamtlichen, die das Tierheim-
team enorm unterstützen. Großer Wunsch, ein-
mal jährlich Besuch der BGM und der Kämmerer 
vor Ort im Tierheim.

Johanna Ecker-Schotte
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Zwei Sponsoren für die Grund- und Mittelschule Rottach-Egern

Der Lions Club Am Tegernsee und PIA Pakt 
für Integration und Arbeit e.V. unterstützen die 
Grund- und Mittelschule schon seit mehreren 
Jahren sehr großzügig und regelmäßig. 
Am 23. Juni 2026 fand eine gemeinsame 
Scheckübergabe an die Schule statt, diesmal für 
zwei Bestimmungen.
Deutsch-Förderunterricht
Gero Roesebeck, PR-Beauftragter des Lions 
Club Am Tegernsee und Max Niedermeier, 1. 
Vorsitzender von PIA e.V. übergaben jeweils 
€  2.000 für den Deutsch-Förderunterricht. Ca. 
15 Schülerinnen und Schüler von der Grund-
schule bis zur oberen Klasse der Mittelschule 
mit Bedarf an Sprachförderung können damit 5 
Wochenstunden zusätzlichen Sprachunterricht 
erhalten. Dies führte in den letzten Jahren bereits 
zu deutlich erkennbaren Fortschritten bei allen. 
Leider kann im Moment der Unterricht nicht wie 
geplant stattfinden, weil die Lehrerin nicht mehr 

zur Verfügung steht. Für den Unterricht wäre es 
optimal, wenn – idealerweise – wieder eine rus-
sisch-deutsch sprechende Lehrkraft gefunden 
werden könnte. Eine pädagogische Ausbildung 
ist nicht unbedingt notwendig, aber die Freude, 
Schülerinnen und Schüler bei ihrer sprachlichen 
Integration zu unterstützen. Interessentinnen 
und Interessenten melden sich bitte bei Frau 
Wutzer, Sekretariat der Grund- und Mittelschule 
Rottach-Egern, Tel. 08022-2776-0.
Kunst-AG
Seit diesem Schuljahr treffen sich bis zu 22 
Kinder und Jugendliche der 5. bis 7. Klassen zu 
einer wöchentlich stattfindenden 2-stündigen 
Kunst-AG. Die Kunst-AG findet nachmittags 
außerhalb des regulären Unterrichts unter der 
ehrenamtlichen Leitung von Frau Müller-Kindler 
statt. Neben der Freude an Kreativität wird auch 
die Integration von Schülerinnen und Schülern 
mit und ohne Migrationshintergrund befördert. 
Dies hat Max Niedermeier und PIA e.V. veran-
lasst, € 500 als Zuschuss für Materialkosten zu 
spenden. 
Beide Projekte sind vorbildhaft und Ulrich 
Throner, Rektor der Grund- und Mittelschule 
dankt den beiden Vereinen sehr herzlich für 
Ihre großzügige und beständige finanzielle 
Unterstützung.

Gabriele Schultes-Jaskolla
(Schatzmeisterin PIA e.V.)

Heiße Zirkusnummern mit starker Geschichte
Es war mal wieder soweit, die Zirkusschule 
Artista machte Station an der Grundschule Rot-
tach-Egern und die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 3 und 4 aus Rottach und Kreuth 
durften sich auf eine Woche Zirkusluft statt 
Klassenzimmer freuen. Der krönende Abschluss 
der Projektwoche, die im Zweijahresrhythmus 
stattfindet, war natürlich die große Gala am 

Freitagnachmittag, bei der alle Kinder zeigten, 
was für neue Fertigkeiten man in nur 4 Tagen 
erlernen kann.
Bei tropischen Temperaturen wurde das Pub-
likum von einer anrührenden „Gute-Nacht-
Geschichte“ verzaubert, deren einzelne Sequen-
zen durch die verschiedenen Zirkusnummern, 
einer starken Vorleserin sowie ausdrucksstarken 

Aus Kindergarten, Schule und vhsVereinsleben

Verkehrs- und Verschönerungsverein Kreuth e.V.
Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, sich für 
den Tourismus notwendige Angelegenheiten 
einzusetzen, insbesondere die Pflege der Wan-
derwege und den Erhalt der ca. 250 Ruhebänke 
im Gemeindebereich. Auch neue Bänke auf-
zustellen gehört zum Aufgabenbereich. Dafür 
zuständig sind 2 Mitglieder des Vereins, Franz 
Hagn und Hans Leo, die für ihre Arbeit saisonal 
bei der Gemeinde angestellt sind.

Unsere beiden Arbeiter sind bereits fleißig unter-
wegs. Sie sind mit der Kontrolle der Ruhebänke 
des Vereins beschäftigt. Dazu gehört auch das 
Ausmähen um die Bänke und die Beseitigung 
von störendem Gestrüpp oder Ästen. Lockere 
Bretter werden befestigt oder erneuert und die 
Bänke gereinigt. Es wurden bereits 3 Bänke 
komplett erneuert, wie hier in der Nähe von 
Siebenhütten.
Auch die Wanderwege werden kontrolliert und 
bei Bedarf gereinigt oder kleinere Reparaturen 
vorgenommen.

Das Kennzeichnen der Bank als „Vereinsbank“ 
ist der krönende Abschluss des Bankaufbaus.

Nach getaner Arbeit ist ein Probesitzen unum-
gänglich.

Wer einen schönen Platz für eine Bank kennt 
und eine Bank spendieren möchte, kann dies 
gern dem Verein mitteilen (info@vv-kreuth.de). 
Gespendete Bänke werden mit einem schönen 
Schild mit Wunschtext gekennzeichnet. 
Wenn Sie nun auf den Kreuther Wanderwegen 
unterwegs sind und sich an der Natur und an 
den bereitgestellten Ruhebänken erfreuen, lohnt 
sich ein kurzer Gedanke an den Verein und an 
die Menschen, die dies durch ihr Engagement 
ermöglichen.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied 
(www.vv-kreuth.de)

Helmut Göbl, Schriftführer
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Aus Kindergarten, Schule und vhs Aus Kindergarten, Schule und vhs

Kreuther Schülerinnen und Schüler radeln fleißig mit!

Im Rahmen des Stadtradelns organisierte der 
Elternbeirat der Grundschule Rottach-Egern/ 
Kreuth eine schulinterne Radl-Challenge (der 
offizielle Wettbewerb „Schulradeln“ ist erst für 
weiterführende Schulen möglich). Kinder, Eltern 
und Lehrer legten sich mächtig ins Zeug und 
schafften mit 55 Teilnehmern über 5.000 km. 
Mit viel Freude wurde das Fahrrad um den See 
gelenkt, bis zu weit entfernten Reitställen gefah-
ren und sogar für größere Einkäufe genutzt. 
Auch zur Schule und zu Vereinsaktivitäten wurde 
es für viele zum Verkehrsmittel der ersten Wahl. 
Als Belohnung gab es tolle Naturerlebnisse mit 
Rehen, Bibern u. ä. Spannend wurde es dann bei 
der Siegerehrung. Der Radverkehrsbeauftragte 
der Gemeinde Rottach-Egern, Christian Stadler, 
der Rektor der Grund- und Mittelschule Ulrich 

Throner und die Elternbeiratsvorsitzende Julia 
Bannmüller überreichten Pokale, Urkunden und 
Preise. Nach einem engen Kopf-an-Kopf Rennen 
in den letzten Tagen, lag die 4a auf dem 1. Platz 
mit 439 km, die 4b auf dem 2. Platz mit 385 km 
und die 4c Kreuth auf dem 3. Platz mit 311 km. 
Nächstes Jahr sind wir wieder dabei! 

Für die Grundschule; 
Julia Bannmüller/ Elternbeiratsvorsitzende

Musikalische Auszeichnung

Sozusagen ein eigenes 
Abschiedsgeschenk hat 
sich unser Schüler Diego 
Fernández Diez aus 
Kreuth gemacht. Nach-

dem Diego eine erfreulich lange Zeit Schüler an 
unserer Musikschule war, hat der Abiturient 
zusätzlich zum Schulabschluss die D3 Prüfung 

des Verbandes Bayerischer Sing- und Musik-
schulen (VBSM) erfolgreich bestanden und dafür 
die Stimmgabel in Gold erhalten. Die D3 Prüfung 
ist die höchste Auszeichnung des VBSM im Rah-
men der freiwilligen Leistungsprüfung und erfor-
dert vertieftes Wissen in der Theorie und hohes 
musikalischen Können in der Praxis (das Niveau 
ist vergleichbar mit den Aufnahmeanforderun-
gen zum Musikstudium).
Diego hat, besonders in den letzten Jahren als 
verlässlicher Klavierbegleiter und Solist, auch 
der Musikschule viel zurückgegeben. Die Musik-
schule gratuliert ihm daher zur bestandenen 
Prüfung, bedankt sich bei ihm und seiner Fami-
lie für die schöne Zeit und wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute. Auch die Gemeinde Kreuth 
gratuliert ganz herzlich zu dieser Auszeichnung.
Erich Kogler, Schulleitung

Schauspielkindern erzählt wurde und am Ende 
deutlich wurde: JEDER IST GUT SO; WIE ER IST!!
In der Turnhallenmanege kamen die Zuschauer – 
vom Elternbeirat bestens versorgt mit gekühlten 
Getränken, Eiskaffee und Steckerleis - nicht nur 
aufgrund der Temperaturen ins Schwitzen, auch 
der frenetische Applaus zwischen den Darbie-
tungen trieb den Puls in die Höhe. So wurden sie 
Zeugen einer coolen Springseilnummer, bei der 
die kleinen Artisten teilweise gleichzeitig über 
mehrere Seile sprangen, die Tanzgruppe trat 
als synchrone Holzmarionetten auf, beim „Rola-
Rola“ traten die Kinder auf Holzbrettern über 
Rollen auf, teilweise sogar noch mit Hula-Hoop-
Reifen. Ebenfalls rollte eine andere Gruppe mit 
großen Artistikbällen durch die Manege, auch 
hier teilweise mit Hola-Hoop-Reifen zusätz-
lich. Anmutig wurde es bei der Aufführung am 
Luftring, in der lauter weiß gekleidete Mädchen 
durch Anmut verzauberten, während bei der 
Nummer der Akrobaten am Boden Hebefiguren, 
Pyramiden etc. gezeigt wurden. Heiß her ging 
es bei der Nummer der Zauberer, und das nicht 
nur, weil die Kinder im Ganzkörperhasenkostüm 
auftraten – bei der Hitze sicher eine zusätzliche 
Herausforderung… – Bei einigen Tricks staunte 
das Publikum schon sehr und wunderte sich, 

wie diese Zaubereien funktionieren. Staunen 
ließen die Zuschauer auch die Diabolojungs, die 
mit schnellen Bewegungen das Diabolo hin- und 
hertanzen ließen, es in schwindelerregende 
Höhen schleuderten, gekonnt wieder fingen 
und allerhand weitere Tricks damit vorführten. 
Zum Abschluss ging es nochmals in die Luft – 
auf´s Trapez. Hier führten teilweise drei Kinder 
gleichzeitig an einem Trapez ihre neu erlernten 
Kunststücke vor.
Nachdem alle 130 Kinder noch einmal gemein-
sam den Jubel und Applaus des Publikums 
genossen hatten, durften sie sich noch über eine 
„coole Überraschung“ des Elternbeirats freuen – 
kostenloses Eis als Belohnung. Der Elternbeirat 
als Mitorganisator des Zirkusprojekts sowie die 
Schulleitung möchten sich auf diesem Weg sehr 
herzlich bei allen Eltern, Firmen und Großspen-
dern bedanken, besonders bei der „Uli und Uwe 
Kai Stiftung“, der „Hubertus-Altgelt-Stiftung“, 
dem Rotary Club Tegernsee, der Firma Penguin 
Capital sowie dem Club Tegernsee, die es mit 
ihren teils sehr großzügigen Spenden ermöglicht 
haben, dass die Zirkuswoche für alle Kinder kos-
tenlos angeboten werden konnte.

Text/Foto: F.S. – Elternbeirat 
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Veranstaltungen

Veranstaltungen in Kreuth im August

Montags 14:00 Uhr, Donnerstags 10:00 Uhr, Freitags 10:00 Uhr, Samstags 10:00 Uhr 
Führungen in der Naturkäserei TegernseerLand e.G. 
Die Führungen finden mit anschließender kleiner Käseverkostung statt - nicht an Feiertagen. Anmeldung erforderlich. 
Sie können gern im Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen. 
www.naturkaeserei.de. Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth. Preis: 13  €

Dienstags 12:00 Uhr 
Grillvergnügen auf der Wallbergmoosalm 
Die Wallbergmoosalm bietet über den Sommer jeden dienstags ab 12:00 Uhr verschiedene Grillspezialitäten an. 
www.partyservice-bluemer.de 
Veranstaltungsort: Wallbergmoos-Alm, Berghaus 1, Kreuth. Preis: kostenfrei

Dienstags 18:00 Uhr 
Hüttenabend mit Live-Musik in der Schwaigeralm 
Feine Schmankerl aus der Küche und Bier vom Holzfass in den gemütlichen Gaststuben, bei schöner Witterung im 
Biergarten. www.schwaigeralm.de 
Veranstaltungsort: Schwaigeralm, Raineralmweg 85, Kreuth. Preis: kostenfrei

Samstags 09:00 Uhr 
Yoga auf der Almwiese 
Starte achtsam und voller Leichtigkeit in dein Wochen-
ende. www.anjani.de 
Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., 
Reißenbichlweg 1, Kreuth. Preis: 39  €

Samstag 01.08.2026 08:00 Uhr 
Flohmarkt am Dorfplatz Kreuth 
Der Flohmarkt findet nur bei schönem Wetter statt. 
Verschiebetermin ist der darauffolgende Samstag. 
Veranstaltungsort: Dorfplatz Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, 
Kreuth. Preis: Standgebühr 12  € 

Dienstag 04.08.2026 18:30 Uhr 
Blasmusik - Konzert und Kinderplattlergruppe im 
Kreuther Kurpark - Pavillon 
Flotte Blasmusik mit der Musikkapelle Rottach-Egern. 
Zwischendurch treten die Kindergruppen der Trachten-
vereine auf. Die Bewirtung übernimmt der jeweilige 
Trachtenverein. Bei Regen entfällt das Konzert.
www.kreuth.de 
Veranstaltungsort: Musikpavillon im Kurpark Kreuth, Am 
Kurpark, Kreuth. Preis: kostenfrei

Aus Kindergarten, Schule und vhs

Ab sofort bieten wir die beiden Heilwas-
ser-Anwendungen: Inhalation & Augen-

bad OHNE Terminreservierung an.
Sie müssen somit nicht mehr zuvor 

anrufen, um einen Termin auszumachen, 
sondern kommen einfach spontan bei uns 

vorbei.

Inhalationen und Augenbäder sind von 
Montag bis Freitag von 09:00 h bis 12:00 

h und von 13.30 h bis 17:30 h, 

ohne Termin, bei uns wahrnehmbar.
Mehr Flexibilität – mehr Zauberwasser® !

NEU
ohne Terminreservierung!
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Mittwoch 19.08.2026 
Bike & Hike Trans Tegernsee - Gold 
E-Bike Mehrtagestouren mit Gipfelwanderungen über 5 Tage. www.Powderworld.de 
Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 15 a, Kreuth. Preis: 599  €

Donnerstag 20.08.2026 
Bike & Hike Trans Tegernsee - Silber 
E-Bike Mehrtagestouren mit Gipfelwanderungen über 4 Tage. www.Powderworld.de 
Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 15 a, Kreuth. Preis: 479  €

Freitag 21.08.2026 08:00 Uhr 
Bergluft-Yoga in der Morgensonne 
Gut gedehnt und entspannt in den Tag mit einer vitalisierenden Yoga-Stunde am Morgen im Warmfreibad Kreuth. 
Anmeldung bis 18:00 Uhr am Vortag bei Nadine Appelt unter nadine@yoganila.com oder telefonisch unter der 
Nummer +49 8022 8553989. www.yoganila.com/ 
Veranstaltungsort: Warmfreibad Kreuth, Nördliche Hauptstr. 3, Kreuth. Preis: 15  €

Freitag 21.08.2026 
Bike & Hike Trans Tegernsee - Bronze 
E-Bike Mehrtagestouren mit Gipfelwanderungen über 3 Tage. www.Powderworld.de 
Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 15 a, Kreuth. Preis: 359  €

Freitag 21.08.2026 11:00 Uhr 
Schaukäsen im Bergsteigerdorf Kreuth 
Beim Schaukäsen können große und kleine Käseliebhaber dabei zuschauen, wie im Kupferkessel gekäst wird, und 
dabei herausfinden, warum eine Käseharfe keine Musik macht. Anmeldung bis zum Veranstaltungstag unter der 
Tel. +49 8029 1353. www.kaesealm-kreuth.de. Veranstaltungsort: Käse-Alm Kreuth, Nördl. Hauptstr. 6, Kreuth. 
Preis: 3  €

Samstag 22.08.2026 12:00 Uhr 
Musi auf der Alm - Königsalm 
In unserer Reihe „Musi auf der Alm“ spielt für Sie die Musikgruppe „Nix Hoibat´s Nix Ganz‘„ auf der Königsalm (VT 
29.8.2026). www.kreuth.de 
Veranstaltungsort: Königsalm, Forstweg zur Königsalm, Klamm, Kreuth. Preis: kostenfrei

Samstag 22.08. und Sonntag 23.08.2026 12-19 Uhr
Werkschau abstrakte Gemälde von Dunja Dautzenberg. Vernissage am Samstag, 22.8. ab 12 Uhr. 
Veranstaltungsort: Villa von Graevenitz, Am Riedlerberg 5, Kreuth. Preis: kostenfrei
Dienstag 25.08.2026 18:30 Uhr 
Blasmusik Konzert im Kurpark Kreuth 
Flotte Blasmusik mit der Musikkapelle Rottach-Egern. Zum Konzert gibt es eine kleine Bewirtung durch die 
Kreuther Vereine. Bei Regen entfällt das Konzert. www.kreuth.de 
Veranstaltungsort: Musikpavillon im Kurpark Kreuth, Am Kurpark, Kreuth. Preis: kostenfrei

Freitag 07.08.2026 08:00 Uhr 
Bergluft-Yoga in der Morgensonne 
Gut gedehnt und entspannt in den Tag mit einer vitalisierenden Yoga-Stunde am Morgen im Warmfreibad Kreuth. 
Anmeldung bis 18:00 Uhr am Vortag bei Nadine Appelt unter nadine@yoganila.com oder telefonisch unter der Nummer 
+49 8022 8553989. www.yoganila.com/ 
Veranstaltungsort: Warmfreibad Kreuth, Nördliche Hauptstr. 3, Kreuth. Preis: 15  €

Freitag 07.08.2026 09:30 Uhr 
Führung durch das Schwarzenbachtal 
Entlang des Bodenerlebnispfades Informative Wanderung für kleine und große Naturentdecker, die murmelnde Bäche 
und einen verzauberten Wald lieben, in dem sich viel über heimische Böden lernen lässt 
www.wwa-m.bayern.de/ Veranstaltungsort: Parkplatz Klamm-Winterstube, Klamm 2, Kreuth. Preis: Anmeldung: bis 
14:00 Uhr am Vortag - online unter www.tegernsee.bayern und in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee. 
Zusatzkosten: Parkplatzgebühr, Einkehr in der Schwarzentenn Alm (vor Ort zu bezahlen) 

Dienstag 11.08.2026 18:00 Uhr 
Blasmusik - Konzert im Biergarten vom Hotel zur Post 
Blasmusik zum Bier und Abendessen im gemütlichen Biergarten mit der Blaskapelle Rottach-Egern. Bei ungünstiger 
Witterung findet das Konzert in der Gaststube statt. www.kreuth.de 
Veranstaltungsort: Hotel „Zur Post“ Kreuth, Nördl. Hauptstr. 5 - 7, Kreuth. Preis: kostenfrei

Freitag 14.08.2026 08:00 Uhr 
Bergluft-Yoga in der Morgensonne 
Gut gedehnt und entspannt in den Tag mit einer vitalisierenden Yoga-Stunde am Morgen im Warmfreibad Kreuth. 
Anmeldung bis 18:00 Uhr am Vortag bei Nadine Appelt unter nadine@yoganila.com oder telefonisch unter der Nummer 
+49 8022 8553989. www.yoganila.com/ 
Veranstaltungsort: Warmfreibad Kreuth, Nördliche Hauptstr. 3, Kreuth. Preis: 15  €

Freitag 14.08.2026 09:00 Uhr 
Bergsteigerdorf Wanderung auf den Roßstein 
Schöne Bergtour auf den Gipfel des Roßsteins mit Blick bis weit in die Alpen hinein und Einkehr in der „Tegernseer 
Hütte“. www.kreuth.de. Veranstaltungsort: Tourist-Information Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, Kreuth. Preis: Von 5  € bis 10  €

Freitag 14.08.2026 13:00 Uhr 
Heilklimawanderung Schwarzentenn Alm Runde 
Erleben Sie eine geführte Klimawanderung mit Physiotherapeutin und Klimatherapeutin Elke Gebauer und entdecken 
Sie die positiven Effekte von Bewegung in der Natur. www.tegernsee.com 
Veranstaltungsort: Tourist-Information Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, Kreuth. Preis: 14  €

Dienstag 18.08.2026 18:30 Uhr 
Kreuther Goaßlschnalzer und Goaßlschnalzermusi im Kurpark 
Die Kreuther Goaßlschnalzer und die Goaßlschnalzermusi spielt flott für Sie auf! Die Veranstaltung ist mit Bewirtung 
durch die Kreuther Vereine. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. www.kreuth.de 
Veranstaltungsort: Musikpavillon im Kurpark Kreuth, Am Kurpark, Kreuth. Preis: kostenfrei
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Freitag 28.08.2026 09:30 Uhr 
Eselwanderung im Bergsteigerdorf Kreuth 
Ein Spaziergang entlang der idyllischen Weißachauen mit sechs sympathischen Langohren, die schnell das Herz aller 
erobern. Tickets: online unter www.tegernsee.bayern und in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee. 
www.eseltreff-tegernsee.de 
Veranstaltungsort: Parkplatz am Kurpark, Mühlauerweg 3, Kreuth. Preis: 15  €

Samstag 29.08.2026 18:00 Uhr 
Kamin Country Abend mit PG Rider 
Ein stimmungsvoller Abend am offenen Feuer. www.schwaigeralm.de 
Veranstaltungsort: Schwaigeralm, Raineralmweg 85, Kreuth. Preis: kostenfrei

Dienstag 01.09.2026 18:30 Uhr 
Blasmusik Konzert im Kurpark Kreuth 
Flotte Blasmusik mit der Musikkapelle Rottach-Egern. Zum Konzert gibt es eine kleine Bewirtung durch die Kreuther 
Vereine. Bei Regen entfällt das Konzert. www.kreuth.de 
Veranstaltungsort: Musikpavillon im Kurpark Kreuth, Am Kurpark, Kreuth. Preis: kostenfrei

Freitag 04.09.2026 09:30 Uhr 
Führung durch das Schwarzenbachtal 
Entlang des Bodenerlebnispfades Informative Wanderung für kleine und große Naturentdecker, die murmelnde Bäche 
und einen verzauberten Wald lieben, in dem sich viel über heimische Böden lernen lässt 
www.wwa-m.bayern.de/ 
Veranstaltungsort: Parkplatz Klamm-Winterstube, Klamm 2, Kreuth
Preis: Anmeldung: bis 14:00 Uhr am Vortag - online unter www.tegernsee.bayern und in allen Tourist-Informationen 
rund um den Tegernsee. Zusatzkosten: Parkplatzgebühr, Einkehr in der Schwarzentenn Alm (vor Ort zu bezahlen) 

Freitag 04.09.2026 11:00 Uhr 
Schaukäsen im Bergsteigerdorf Kreuth 
Beim Schaukäsen können große und kleine Käseliebhaber dabei zuschauen, wie im Kupferkessel gekäst wird, und 
dabei herausfinden, warum eine Käseharfe keine Musik macht. Anmeldung bis zum Veranstaltungstag unter der Tel. 
+49 8029 1353. www.kaesealm-kreuth.de 
Veranstaltungsort: Käse-Alm Kreuth, Nördl. Hauptstr. 6, Kreuth. Preis: 3 €

Samstag 05.09.2026 08:00 Uhr 
Flohmarkt am Dorfplatz Kreuth 
Der Flohmarkt findet nur bei schönem Wetter statt. Verschiebetermin ist der darauf folgende Samstag. 
Veranstaltungsort: Dorfplatz Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, Kreuth. Preis: Standgebühr 12 € 

Alle Termine auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender.
Diesen und weitere Informationen gibt es in allen Tourist-Informationen rund um den See 
sowie unter www.tegernsee.com
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Veranstaltungen Gastronomie in Kreuth

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almgasthof Aibl, Berggaststätte, Aibl-Alm 1	 08029-437	 Mi, Do
Batznhäusl, Gasthof, Mühlauerweg 1	 08029-9973940	 Mi 
Bayralm, Almwirtschaft, Fuß- u. Radweg ab Wildbad Kreuth		  Mo
Buchsteinhütte, Berggasthaus, Buchsteinhütte 1	 08029-244	 Mo, Di
Cafe Bergblick, Nördliche Hauptstr. 4	 08029-9977341	 Mo, Di
Erste Tegernseer Kaffeerösterei, Felix, Cafè, Tegernseer Str. 101	 08022-8597830	 So, Mo
Gardone, Restaurant und Pizzeria, Ringbergweg 21	 08022-278192	 Mi, Do
Glashütte, Gasthof, Glashütte 28,	 08029-569	 Mo, Di 
Göttfried, Restaurant-Cafè, Südliche Hauptstr. 2	 08029-293	 Do
Hagn, Gasthof, Tegernseer Str. 30	 08022-6248	 Mo, Di
Herzogliche Fischzucht, Brotzeit u. Fischverkauf, Wildbad 17	 08029-997460	 Mo
Herzogliches Gasthaus Altes Bad, Wildbad Kreuth 2	 08022-278430	 Mo, Di
Hirschberghaus, Berggasthaus, Hirschberg 1	 0155-63356500	 täglich geöffnet
Käse-Alm Kreuth, Brotzeit und Verkauf, Nördl. Hauptstr. 6	 08029-1353	 Mi, So 
Kegelbahn in der Tourist-Information,	 0160-92607060 o.	 So
Nördliche Hauptstr. 3	 08022-3090
Kirchberg-Liftstüberl, Gaststätte, Am Kirchberg 30	 0170-2037879	 geschlossen
Knabl`s Schmankerl Werkstatt in der Naturkäserei
TegernseerLand e.G., Gaststätte, Reißenbichlweg 1	 08022-1883525	 Mo, Di
Königsalm, Almwirtschaft, Forstweg zur Königsalm	 08029-487	 Di
Kreuther Fondue Stube, Restaurant, Wiesseer Str. 1	 08022-278523	 geschlossen
Kuhn Bäckerei, Cafè, Tegernseer Str. 99	 08022-670677	 täglich geöffnet
McDonalds, Restaurant, Tegernseer Str. 102	 08022-24007	 täglich geöffnet
Mimmo Ristorante im Gasthaus zum Hirschberg,
Nördliche Hauptstr. 89	 08029-315	 So, Mo 
Minigolf Kreuth mit Tennisanlage, Kiosk, Raineralmweg 2	 0152-55945151	 Mi 
MIZU Sushi Bar, Wiesseer Str. 1	 08022-278463	 Mo
Post Kreuth, Hotel-Gasthof, Nördliche Hauptstr. 5-7	 08029-99550	 Mo, Di
Riedler Alm, Gaststätte, Raineralmweg 3	 08029-1243	 Mo, Di
Rainerstüberl, Gaststätte, Rainerweg 10	 08022-2066	 Mo
Sanktjohanser Bäckerei, Café, Nördliche Hauptstr. 8	 08029-240	 So
Schwaigeralm, Restaurant-Cafè, Raineralmweg 85	 08029-272	 Mi
Schwarzentenn-Alm, Berggaststätte, Schwarzentenn 2	 08029-386	 Do
Siebenhütten, Almwirtschaft, Siebenhütten 1 	 0151-12043909	 Fr
Südtiroler, Restaurant-Bistro, Nördliche Hauptstr. 3 a	 08029-9973900	 unterschiedliche 
		  Öffnungszeiten, bitte anrufen
Tegernseer Hütte, Berggasthaus, Tegernseer Hütte 1	 08029-287	 täglich geöffnet
Wallbergmoos-Alm, Berggaststätte, Wallbergmoos 1	 08022-5638	 Mi, Do
Weißachalm, Gaststätte, Cafè, Weißachaustr. 51	 08029-335	 Mo, Di, Do, So
Weissach, Gasthof, Wiesseer Str. 1	 08022-278523 	 täglich geöffnet
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Kirchenmitteilungen

Sonntag, 9.08.2026 
9.30 Uhr 		�  St. Laurentius - Egern – Heilige Messe zum Patrozinium 
		  (musik. Gest.: Kirchenchor St. Laurentius Egern) 
Samstag, 15.08.2026 		  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
11.00 Uhr 		  St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Kräutersegnung 
16.00 Uhr 		  Maria im Walde – Heilige Messe mit Kräutersegnung 
17.30 Uhr 		  St. Laurentius - Egern – Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr 		  St. Laurentius - Egern – Heilige Messe mit Kräutersegnung 
Mittwoch, 19.08.2026 
10.30 Uhr 		  Seniorenzentrum „Der Schwaighof“ – Heilige Messe 

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780
Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr.

Und zu folgenden Vortragsthemen laden wir ein:
01.08. 	 Wie kann man ewiges Leben ernten?
08.08. 	 Liebe ich das Vergnügen oder Gott?
15.08. 	 Woran erkennt man echte Christen?
22.08. 	 Jehova zu dienen bringt Freude
29.08. 	 Über Gottes Wort und die Schöpfung intensiv nachdenken

Kirchenmitteilungen

Kath. Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Seestraße 55, 83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr
Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer und PV-Leiter; Markus Kocher, Seelsorgemithilfe; 
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin; Johannes Mehringer, Gemeindereferent

Im August gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktagsmessen:
Dienstag	 19.00 Uhr 	 Filialkirche St. Quirin
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern

Rosenkranz Gebet/Beichtgelegenheit:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee (von Oktober bis Juli)
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Rosenkranz
Samstag	 17.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz
Sonntag	 17.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee - Beichtgelegenheit

Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 19.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag 	  9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (1., 3. 4. Und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag 	  9.00 Uhr	 Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag 	  9.30 Uhr	 St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg (06.06. – 27.09.2026)
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, der Tagespresse oder der Homepage 
www.pv-tek.de.

Mittwoch, 5.08.2026		  Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
19.00 Uhr 		  Schneekapelle Tegernsee – Patrozinium Schneekapelle 
Freitag, 7.08.2026 
16.30 Uhr 		  St. Laurentius - Egern – Eucharistische Anbetung 
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Kirchenmitteilungen

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!

Notdienste

Notrufe:	 * = ohne Vorwahl

•	 Polizei 	 110*

•	 Feuerwehr 	 112*

•	 Rettungsleitstelle	 112*

(nur für NOTFÄLLE)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(abends/nachts/Wochenende)	 116 117*

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 

(rund um die Uhr)�  08026/389292

Kreiskrankenhaus Agatharied 	 08026/3930

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst

(für dringende seelsorgl. Notfälle)	 0174/7744952

Krisendienst Psychatrie 	 0180/6553000

wohnortnahe Hilfe in seelischer Not tägl. 9-24 Uhr

Pflegestützpunkt des Landkreis Miesbach

(Ansprechpartner für Fragen zum Thema „Pflege“)

Stadtplatz 2, Miesbach� 08025/7044430

pflegestuetzpunkt@lra-mb.bayern.de

www.pflegestuetzpunkt-miesbach.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.

ausgebildete Helfer/Innen für die ehrenamtliche

Begleitung schwerstkranker und sterbender

Angehöriger 	 08024/4779855

Bayerisches Rotes Kreuz

Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstr. 9,

83704 Miesbach 	 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe, Kreuth-Weissach,

Hammerschmiedstr. 3 a 	 08022/5400

MKT-Krankentransport OHG

Leitstelle (24 Stunden) 	 089/19218

CARITAS-Fachambulanz f. Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag, 17.30 Uhr, 
Nördliche Hauptstraße 19 in Rottach-Egern,
Kontakt/Einzelgespräche 	 08025/280660

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Freitag um 19.30 Uhr 
im Bürgerstüberl in Bad Wiessee, Seestr. 8

Weisser Ring Miesbach 
Hilfe für Personen, die Opfer einer Straftat
geworden sind � 0151/55164840

Kreuzbund-Diözesanverband München und
Freising e.V. 
(Selbsthilfeorganisation für Alkoholabhängige 
und Angehörige),
Treffen jeden Dienstag, 19.45 Uhr 
in Rottach-Egern, Südl. Hauptstr. 19, 2. Stock, 
Caritas-Beratungszentrum. 
Kontakt: Gerdi Hahn � 08022/26568 
und Rudi Killer � 08025/1728

E-Werk Tegernsee
(24-Stunden-Bereitschaft) 	 08022/183-0

Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
(24-Stunden-Bereitschaft) 	�  08022/10116

Wasserversorger (nach Ortsteilen)
Kreuth/Riedlern/Enterfels
(gemeindl. Wasserversorgung) 	 0172/8997016
Brunnbichl 	 08029/343
Scharling/Point/Schärfen/Enterbach �08029/556
Pförn/Oberhof/Reitrain/Weißach� 0160/8336892
Weißach (WVV Egern) 	 08022/5843
Ringsee (WVV Abwinkl) 	 08022/8813

Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis Miesbach
Salzweg 4, 83714 Miesbach
Tel. 08025/700121, Fax 08025/700122
Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 
an unter der Telefonnummer 08025/700121
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Notdienste Anzeigen

Apotheken-Notdienst
August 2026
1.	 Marien, Gmund
2.	 Spitzweg, Miesbach
3.	 Wallberg, Rottach-Egern
4.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
5.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
6.	 Löwen, Waakirchen
7.	 Seemüller, Hausham
8.	 Kloster, Tegernsee
9.	 Wallberg, Rottach-Egern
10.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

11.	Sonnen, Hausham
12.	Seemüller, Hausham
13.	Kloster, Tegernsee
14.	Bienen, Miesbach
15.	Löwen, Waakirchen
16.	Alpina, Gmund-Dürnbach
17.	 Marien, Gmund
18.	Seemüller, Schliersee
19.	Kur, Schliersee
20.	Kristall, Rottach-Egern
21.	Alte Stadt, Miesbach

22.	Bienen, Miesbach
23.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
24.	Spitzweg, Miesbach
25.	Wallberg, Rottach-Egern
26.	Antonius-Vital, Bad Wiessee
27.	Alpina, Gmund-Dürnbach
28.	Sonnen, Hausham
29.	Seemüller, Hausham
30.	Kur, Schliersee
31.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Zahnarzt-Notdienst ☎	112 Feuerwehr /
	 Rettungsdienst
	 Notarzt, Notfall- Berg- Höhlen- und Wasserrettung

☎	110 Polizei

Seit 2026 steht keine Übersicht 
der Zahnarzt-Notdienst-Praxen 
mehr zur Verfügung, damit die 
Daten stets aktuell sind.

Die jeweilige Notdienst-Praxis erfahren Sie hier:

www.notdienst-zahn.de

Notdienst-Hotline: 0180 590 80 08
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon abweichen
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W I R  S U C H E N  D I C H

Mini Job - Service - 20€/ Std

A R B E I T E N  I N  D E R  T O P  L O C A T I O N
F Ü R  S E M I N A R E ,  F E I E R N  U N D

E V E N T S

b e r g h a u s - s p i t z i n g s e e . d e
w w w . b e r g h a u s - s p i t z i n g s e e . d e

(M/W/D)

nur geschlossene Gruppen - Events - gut planbar

Einfach anrufen: 0176/84716337
 oder per WhatsApp

Ansprechpartner: Mark Worlitzer

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de

Ihre Gesundheit. Unser Anspruch.
Persönliche Medizin für gesunde Lebenszeit.

Hausärztliche Versorgung • Komplementärmedizin • Orthopädie
Longevity • Ernährungsberatung • Physiotherapie • Yoga
Sport & Bewegung • Dermatherapie • Massagen & Bäder

Online mehr 
erfahren &
Termine
buchen!

MedVital Gesundheitsresidenz, Perronstraße 7-9, 83684 Tegernsee
+49 (0)8022 / 9254 - 101  |  medizin@medvital-residenz.de  |  www.medvital-residenz.de

seit über 75 Jahren

Autohaus

BAD WIESSEE



Unsere liebe Ida Schmid verabschiedet sich 
auf eigenen Wunsch zum 31. August 2026 

aus der Anzeigenbetreuung unserer  
Gemeindeboten und beginnt einen neuen, 

wohlverdienten Lebensabschnitt.

Alle bestehenden Anzeigenaufträge 
werden bis zum Vertragsende weiterhin 

von Ida Schmid betreut.

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!
Wir bedanken uns für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, ihr großes Engagement 

und die gemeinsame Zeit. Für ihren weiteren 
Weg wünschen wir ihr alles Gute, Gesund-

heit und viele schöne Momente.

WAS ÄNDERT SICH FÜR 
UNSERE ANZEIGENKUNDEN?

Die Anzeigenbetreuung und -buchung für 
unsere Gemeindeboten erfolgt vorerst  
direkt über Stindl Druck & Verlag. 

Alle Anfragen rund um Anzeigen, Formate 
und Erscheinungstermine können Sie ab  
sofort direkt an uns richten.

Wir freuen uns darauf, unsere bisherigen Wir freuen uns darauf, unsere bisherigen 
Anzeigenkunden auch weiterhin persönlich Anzeigenkunden auch weiterhin persönlich 
betreuen zu dürfen – und natürlich darauf, betreuen zu dürfen – und natürlich darauf, 
neue Kunden bei uns willkommen zu heißen.neue Kunden bei uns willkommen zu heißen.

Ihr Team von Stindl Druck & Verlag

Design     •     Print     •     Processing

Stindl
Druck & Verlag

Alle Informationen finden Sie unter:
www.stindl-druck.de/gemeindeboten
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Design     •     Print     •     Processing

Stindl
Druck & Verlag
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